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Wittenberger Ordinationen für e ien
 eit 1573

Die Veröffentlichung eines Ordinationsalbums bedarf keiner
Rechtfertigung und Begründung. gemein anerkannt i t, e
wichtige ue be onders für die ir  1  e Ortsge chichte die
Ordinationsregi ter bilden Sie geben enntni von vielen Gei t 
1  en, deren Namen ver chollen  ind,  ie bringen Nachrichten
von Gemeinden und Kirchen, deren evangeli che Vergangenheit ver   
ge   i t Gerade das Corre pondenzblatt hat  ich deshalb bemüht,
die e wichtige ue der ge chichtlichen For chung zu er chließen.
Es hat den Liegnitzer Ordinationskatalog 0 veröffentlicht, den For ter 2)
und den Breslauer,“ *2 hat aus dem Wittenberger,  owei durch
Buchwald herausgegeben i t, die Ordinationen für Nieder chle ien
noch einmal zum Abdruck gebracht.?) Zweifellos das wichtig te
Ordiniertenverzeichnis für die ältere evangeli che Kirchenge chichte,
auch für die ältere  chle i che evangeli che Kirchenge chichte, i t das
Wittenberger. In der Reformations tadt +  en in eT Zeit die
mei ten der lutheri chen a toren  ich die Amtsweihe geholt, und das
Wittenberger Uum bietet nicht nulr ihre Namen, ondern zugleich
Nachrichten über ihre Eltern und ihre Heimat, über ihren Studien —
gang, über  4 ihr en und ihre Tätigkeit bis zur erufung ins
Pfarramt.

In Wittenberg V  en die Ordinierten  eit den  echziger ahren
des 16 Jahrhunderts  elb t ihre Namen in das um eingetragen,
mehr als das,  ie aben ihren Lebenslauf einge chrieben, oft recht
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ausführlich. ancher füllt mit  einen Eintragungen mehrere Quart —
 eiten. So intere  an dies das egi ter macht,  o er chwert eS
 eine Drucklegung, 10  chließt  ie der ohen Ko ten willen
geradezu aus mne Fort etzung des Bu  0  n ru aben
wir nicht erhoffen. Um rotzdem die e reiche Ue wenig tens
teilwei e der ge chichtlichen For chung er chließen, bringe ich Iim
folgenden die Namen der für e ien Iin Wittenberg Ordinierten
zUum Abdruck und lete In größter ürze die einzelnen aten ihre
Lebenslaufes. 0  iges, ni  8, was intere  ieren könnte,
habe ich ausgela  en. Das Verzeichnis hebt mit dem —  ahre 1573
0 al o dort, V  0 Veröffentlichung chließt, und reicht
bis 3zum 20  ahre 1811, 3zUum letzten Male ein Pa tor Schle iens,
bezw der heut  chle i chen Lau itz die Amtsweihe in der Reformations 
0 erhalten hat Über die Gei tlichen, E  e von 37—15 für
e ien in Wittenberg ordiniert orden  ind, i t nach wie vor
Buchwald einzu ehen.

Bis zUum dreißigjährigen Kriege hält  ich die Zahl der Ordina 
tionen In Wittenberg für e ien fa t auf der en Höhe,
dann 10 3  inken. Nach dem verhängnisvollen irken der
kai erlichen „Kirchenreduktions Kommi  ion“ 1653 aben nur noch
vereinzelt Gei tliche für Schle ien Ti der Reformations tadt die
Amtsweihe echalten, nach der Be itzergreifung der Provinz durch
Preußen überhaupt nicht mehr. E3 politi che Erwägungen,
die Friedri den Großen be timmten, von den vielen a toren, die

den irtenlo en Evangeli chen chenkte, keinen nach dem kur äch i chen
Wittenberg gehen 3u a  en Nur für den hemals  äch i chen Teil
des eutigen Schle iens  ind noch einige Ordinationen In Wittenberg
erfolgt, die e 1811 Fünf ahre  päter hören die Ordinationen
In der Reformations tadt überhaupt Unter den 7500 el
ichen, der jedem Evangeli chen teuren Stätte ihre el  E
für das Amt erhalten aben, zählen wir ein halbes Tau end
 chle i che a toren

1) 1573, 28 März 160  ohann Opitz aus ügeln (Bezirk
resden), Schüler in eißen 6 J., Student i Wittenberg JI.

Nur das Re den Hülfsprediger Prediger eminare 3
ordinieren, blieb noch dem Wittenberger Superintendenten.



Kantor In Senftenberg, berufen bon Rudolf von Bi chofswende,
echior von ersdorf, Joachim von Brie en und Abraham von
ersdor nach orka Diöz Rothenburg I

2) 1573, 25I alachia er aus oldberg, Schüler
in Görlitz J. berufen von Ka par, tto und Friedri No tiz
zum Nachfolger  eine Vaters eorg er nach Jänkendorf iöz
Rothenburg I.))

1573 Mai: Hieronymus ner aus rieg, Schüler
In rieg Uund Breslau, Student In Leipzig und In Wittenberg 1e
2 J.. als atonu nach Glatz

4) 1573, Mai: Michael Säuberlich aus etda in
e ien, Schüler in eida, ar  E (Ungarn) I. Schemnitz
Ungarn J. Breslau J., Lehrer in Livland J., nach  einer
Rückkehr nach e ien von ernhar Freudental berufen

5) 1573 Juni, J   ohann Brauner aus mütz, Schüler In
Oldütz, Student Iin Krakau J. Lehrer in üglitz, nach
dem e u oberdeut cher Univer itäten berufen vom Herzog Karl
von Mün terberg.

6) 1573, 19 Juli org Lupulus aus eiße, Schüler in
 einer Vater tadt und in Breslau, Kantor Ni Eperies, 2
Lehrer In or  0  I. vom Pfarrer Lorenz Dro eus da el zum
latonu berufen.

7) 1573, Augu t 10 Oppala Phi  0  E aus Pit chen,
Schüler in Namslau und rieg le J., Student in Wittenberg
ein eme ter, zur Unter tützung  eine  iebzigjährigen Vaters Albert
Oppala nach Pit chen erufen.?

1573, 13 September Zacharias mann aus Görlitz,
Schüler in Görlitz, Student in Frankfurt J., Lehrer in Wien,
dann Präzeptor in dem Hau e des Andreas von Gloyach mn ehr,
darauf wieder Student in Frankfurt, Vor änger (suocentor) in
Brieg nter eorg Uden 7 E  er in Schweidnitz Uunter
alo Heintzer und Chri toph Ortlob J., Kantor in Görlitz
etliche onate, von nton von Biberaw berufen nach Profen bei
Jauer.s)

1 An em elben Tage Ur. ordiniert Martin Borek aus Breslau,
agi ter in Leipzig, bisher ektor der Schule in au (Oberlau itz)
für das Pfarramt un Sohland erg rhar II, S 508

bei Ehrhardt III, —



9) 1573, 21 September: Gregor Schö  er aus Beeskow,
Schüler in Beeskow, Für tenwalde J., Frey tadt In e ien,
Student Iin Frankfurt und Wittenberg J., darunter Chor 
 änger in der Schloßkirche, Hauslehrer In Frey tadt bei Fabian von
Schönaich, vom Grünberger ate und dem Pa tor olau enius
zum lakonu In rünberg erufen.“)

10) 1573, 11 Dktober Chri toph Frenzel aus Wan en Diöz
Ohlau), Schüler In Breslau ahr, in rieg 2 J., Kantor In Trebitz
(Mähren J., von Io von 0.  0  1  L Herren von Trebitz und
un tadt, berufen nach Kunzendorf.

11) 1573 18 Oktober alentin Wels aus Görlitz, Schüler
In Görlitz, Student in Frankfurt 1  /, Ro tock, Kopenhagen J.,
2 Lehrer In Glatz, berufen nach leda iz Görlitz II)

12) 1573, 18 Oktober Adam Schultetus aus De  »Kamitz
bei eiße, Schüler In er und Schemnitz Ungarn) Uund in
Iũ  glau 2 J., von eorg Hundorfer von Starpel berufen nach
Urnsdorf.

18) 1573 bvember Paul ranz aus Plauen, Schüler
in Plauen und Halle, Student I Wittenberg J., Lehrer Iin
Torgau 9 J., auf Ko ten des Kurfür ten Augu t noch einmal
Student in Wittenberg, berufen vom Herzog eorg ad docendum
evangelium 1 aula t d gubernandam celesiam ducatus
Brigensis.)

14) 1574 Februar: arkus e  nho von Parzkow in
e ien, unterri  e von dem Pfarrer Johannes Sternberg im
Dorf Buchelsdorf, dann Schüler in eu  + I. In eigße 2, in
Ziegenhals 17½2 und In 0  erg J., Student in Wittenberg
2 J, Schul  und Kirchendiener in Andersdorf und Niklasdorf,
berufen von Chri toph Helows und Hermann Ee  0 nach Niklas 
dorf zum Pfarrer

15) 1574, 16 Mais Ambro ius oiban aus Breslau, Schüler
in Breslau, Student In Wittenberg J., berufen nach reslau.“)

16) 1574, 16 Mai: Chri toph  ech aus Meißen, Schüler
In Pforta 6 J., Student in Wittenberg I. Lehrer In Chemnitz.
Nach Studium In Wittenberg von dem räfekten des Saganer
Für tentum kter von Haugwitz berufen nach Naumburg Ql ober

0 bei rhar 434
Hiernach rhar 76 3 berichtigen. rhar 270
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17) 1574, Juni: au Keil von Brauen, Schüler in
Breslau J., Lehrer + e ien 3u Peiskau bon Hau en und Kies 
lingswalde, von ernhar Tzi chwitz, dem Alteren, Herrn vbon Gerbers 
dorf, Plomnitz und Kieslingswalde 3zUm Pfarrer berufen

18) 1574, 19 Juni: E ajas Siebenhaar aus Zittau, Schüler
In Zittau J., In Görlitz JI., n Breslau J. berufen vbon Ur ula
von etteri und den Vormündern des alentin olau von
Gersdorf.

19) 1574, 19 uni: Gregor Berger, Sohn des arrer
Simon Berger In Petershain iöz Rothenburg I), Schüler 1
Kottbus JI., (hat den wendi chen Katechismus und die endi chen
Ge änge Luthers mit allem ei elernt von Kunz von oben
Gei endorf und Frau Margarete von obe  1 zUum wendi chen Kü ter
berufen, dann zum Pfarrer nach reewi Diöz Hoyerswerda).

20) 1574, Juli ohann eorg Zimmermann von ebelzig
iöz Rothenburg I), Schüler in bbau und Iin Bautzen, Dorf 
chreiber un Po twitz I., von 40  bachim von ersdor berufen
nach ebelzig.

21) 1574, September eorg andalu aus e  en,
Schüler In Je  en, In Saltzwedel J5 in üneburg, Student in
Wittenberg J., vbom Pfarrer Batholomäu Henning berufen Iin
das latona nach Reichenberg 5„sub ditione Caesaris rOmani“.

22) 1574 12 September: artin ade aus Pirna,
Schüler in  einer Vater tadt, Student In Wittenberg J., In
Jena 72 J., Lehrer In Te chen, berufen von dem Pfarrer
Johann ärsdor n Kri emsdorf und 2—0 Hnibus Silesiae
t. Bohemiae“ und von dem Qte der zUum Kirchenamte

23) 1574, 12 September: artin ini ch aus Bunzlau,
Schüler Iin Bunzlau, Breslau, oldberg, Student in Wittenberg

J. Lehrer in rieg und Guhrau J.. bon Abraham von
No tiz berufen nach Thiemendorf Queiß.“

24) 1574, September arkus reiber aus Pat chau,
Schüler In glau, rieg I., Dresden II Student in Leipzig

J., Kantor UNi Landeck 7 dann zum rie ter a e berufen.
Vergl. rhar III, 2 504



25) 1574, 17 November: Joachim Leander aus alau,
Schüler In alau und Quedlinburg, Student in Wittenberg 2 I.,
berufen von eter und Ka par von ersdor nach Ruhland.

26) 1574, 15 ezember: Baltha ar alter aus Breslau,
Schüler Iin Breslau, Student In Frankfurt 1554, Wittenberg 1556,
dort 1564 agi ter, 1565 Lehrer in Görlitz Uunter Vincentius J.,
geht zur rholung nach Breslau und wird von hier berufen zum
Amt „In dueatu Silesige 1 580 domini Lausnitz.“

27) 1575, Januar: Konrad Negius aus Namslau, Schüler
in Breslau, Student In Wittenberg 3 J. berufen von dem Baron
Karl von Promnitz nach Pleß

28) 1575, Juni 0  1 enel aus rieg, Schüler
In rieg und Breslau, Student in Wittenberg, Hauslehrer Iin
O terreich, berufen von Johann audiceu nach Glatz

29) 1575, 15 Juni: ona tho aus Reichenbach Ober 
lau itz), Schüler In Reichenbach, Zittau 3 33 Magdeburg J.
Student in Frankfurt, ein eme ter Hauslehrer in Dresden, 6
Lehrer In  einer Vater tadt, dort ins latona erufen.)

30) 1575, Augu t Johann artu ch aus Sperendorf bei
Leut chau (Ungarn), Schüler In ar  E und Breslau IJ. Lehrer
In Gmunden (O terreich) I nach  einer Rückkehr nach Breslau
berufen nach Leuthen?) 5„Sub imperio Georgii Schellendorf F*

Hartmansdorf 61 Leuthen COmmendatus EHsaia,
Heydenreich.“

31) 1575, 31 Augu t: Chri toph Weidlich aus Glatz, Schüler
in Glatz,Franken te n und Breslau, von Johann Schilling, Pa tor
In Reichenbach, berufen nach Stephanshain bei Schweidnitz,
pfohlen vom Pfarrer Johann iga In Schweidnitz.

32) 1575, Oktober Johann Für tenhaur aus ürnberg,
Schüler In Nürnberg, Glogau, wohin Iim CL von J  ahren
mit  einen Eltern gezogen i t, und wieder vom 17.—21 Lebens—

—3——3—————— ---g--------- - --f———* · ..----.....
Petrus Birner aus Groß Glä e  * zwi chen Glogau Uund Lieg

nitz, Schüler un en und Breslau V ./ in Freiberg In Meißen 3½2 W.,
Student in Wittenberg 1562, rzieher der ohne Paul Ebers, 1567 Ma
gi ter, Konrektor in Brandenburg, i t Juni 1575 für erzberg
ordiniert worden

Fehlt bei rhar 615
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jahre ürnberg, Student Straßburg, dort Erzieher
Hau e des Lubert E thius des Schwieger ohnes Ka par Hedios auf
die Nachricht vom Tode des Vaters für en nach Glogau
zurü    ena und Leipzig, rzieher bei Fabian von

 chammer, berufen ins latona nach Guhrau ————
———— 1575 12 Oktober artin Regius aus rehlen,

Schüler Breslau und Magdeburg, von Johann iedburg be 
rufen nach Olbersdorf Dibz Franken tein.)

34) 1575 18 Oktober acharia ajor aus Görlitz,
Schüler Görlitz, Student Frankfurt Straßburg und 1573
Wittenberg V˙/ von Wenzel von Zedlitz berufen nach Liebenthal
„onder dem Hohenwalde““)

35) 1576 22 Februar Daniel 0  1° aus Breslau, von den
erzögen Heinrich und Karl von Mün terberg nach els berufen

36) 1576 29 Februar Johann ontanu aus Domnitz ch,
Schüler TIimma J. Student Wittenberg I:., auf
Peucers Rat Kantor Franken tein, von riedri von

Pannwitz, dem Johannitervikar und Kommendator von o  en,
berufen nach Ro enthal rieg).“

37 1576 r Johann Erythräus aus Görlitz, Schüler
Görlitz, Student Wittenberg von Michael von erhar

nach Ullersdorf bei Liebau Dibz Landeshut) berufen
38) 1576 Mai Theodor Galliculus aus Cottbus 3

Kantor Löwenberg, berufen nach Liebenthal
39) 1576 32— Augu t Benjamin Ade aus Schmiedeberg,

Schüler  einer Vater tadt und Halle 3 Student Witten 
bei ar III 278

Am 11 Oktober i t ernhar Gilbert aus Liebenwerda,
kurze Zeit Lehrer un Breslau, für Au terlitz ordiniert worden Er
zuer t die Ordination in rieg nach, „Ibi kieri n0O  — potuit propter Principis
absentiam, Qul graviter AcCcusatus pontificiis nU E 118, Qul
uO  — Unt Sub 8Sud ditione, amplius 0  — audet Reversus igitur ad praeceptores

Wittebergenses CU iteris Brigensis superintendentis Submisse
petli, Ut Ad ordinationem Admitterent.“

Fehlt bei ar III, 350
Hiernach rhar II, 195 3
Am 11 Juli Adam Schwemm aus Steine bei Fe tenberg

ordiniert für Hof (Mähren Zu els hat CL die Ule be ucht, Für t
Karl von Mün terberg hat ihn erufen
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berg, auf Empfehlung des Torgauer Superintendenten Ka par
Heidenreich berufen nach Eel

40) 1576, Oktober: eter Konrad aus Sorau, Schüler
In Sorau und Breslau I. Student In Wittenberg J., von
Siegfried bon Promnitz, dem Vor itzenden der Kammer für Ober  rreete:ee

—  ——— ——

und Nieder  le ien, nach bn  0 berufen.
41) 1577, Mai: Andras Böhm aus Breslau, Schüler in

Breslau I., In reiberg reiber „In nosodochio XI
milium Virginum X:tra moenia Vratislaviensium“, von LudwigProck nach Uura Diöz Wohlau).“

42) 1577, Juni: Barthel Vogt aus bbau au itz),Schüler Iin öbau, Student in Frankfurt JIY Lehrer In Kü trin
447½2 J., In Friedeberg am Qu 317½ J., Kantor in Görlitz Unter
Vincentius JIr, Stadt chreiber In Friedland JI., Lehrer In
bbau . berufen von den Brüdern Johann und Siegesmund
Bi chofswerder nach er bei Görlitz.

43) 1577, September 0  au Alborn aus I  ain,Schüler In irchhain und Torgau, Student In Wittenberg I.Lehrer Im Hau e des Hofpredigers artin Mir 2 Iâ, bon Augu t
von ersdor berufen nach Friedersdorf Diöz. Görlitz II

 eines grei en Vaters
44) 1577, 25 September 10 Theodor aus Görlitz, Schülerin Görlitz, Student in Wittenberg J* Hauslehrer in Mähren2 J., vom örlitzer ate berufen nach Penzig (Dißz. Görlitz III)
45) 1578 März au But chki aus Namslau, SchülerIn Namslau und Breslau J., Student in Krakau JI., berufennach Reichenau iöz agan 29 — —
46) 1578, Yi eorg Vogt oder Prätorius aus öbau,Schüler Iin Kü trin 34/½2 J. In Dresden J. Student in Wittenberg2½ 150 Hauslehrer bei Hieronymus Kommer tedt In Mer eburg347½2 J., Kantor und Lehrer UNi. Löbau, berufen von Franz von —ł—p — — — —- —— —Schwartz nach Melaune und Meu elwitz iöz Görlitz II)
47) 1578, Oktober 1a Schubert, Sohn des Pa torsAdam Schubert In er  + bei Görlitz, Schüler In Bautzen und

bei rhar , 589
Hiernach ar ,3 berichtigen.  — ——. — — ———————9——

ö
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Magdeburg, 2 Student in Wittenberg, berufen d diaconum
Schlugnavensis eclesiae.“

48) 1579, September: ! Tobias Scultetus aus Görlitz,
Schüler in Görlitz Uund Bautzen 2 J., Student Iin Wittenberg J.,
von Ka par Für tenauer berufen nach und ode (Görli

49) 1579, 13 Oktober Johann erhard, geb 1557 als
Sohn des  päteren Wittenberger Profe  ors und Pa tors Ka par
erhar in Theodo ia In den Sudeten, getauft von Johann Mathe ius
Iin Joachimstal, Schüler In Halle und Meißen, 1570 Student in
Wittenberg, dann in Leipzig und Jena und wieder in Wittenberg,
berufen bon dem Baron eorg Bruno von Wartenberg und Bralin
nach Wartenberg.

50) 1579, 13 ezember: riedri ol tein aus Bunzlau,
Schüler in Bunzlau und Breslau, 1565 Student In Wittenberg,
1566 In Leipzig, rzieher des Kon tantin Chodkiewicz, 1569 wieder
In Wittenberg,  eit 1572 Lehrer In Ko chminek und i  a, berufen
bon eter von Redewitz nach Berthelsdorf bei Lauban

51) 1580 Mai: Abraham enedt aus Görlitz, Schüler
in Görlitz und Breslau I., In rieg 2 J., In die Vater tadt —3  ck  V
gekehrt, dort von  par von Für tenau und Michael nder ins
arram berufen

52) 1580, Augu t ranz edinu aus Milit ch, arrers 
 ohn, Schüler in Milit ch und Breslau J., Student In itten 
berg 1579 berufen vom Milit cher Pa tor acharia ngnellus
ins arramt.

53) 1580, September: Jo eph Klug aus Mün terberg,
Schüler in Mün terberg, 1573 In Breslau, mit einem Stipendium
des Breslauer Jo eph Rindflei ch Student In Wittenberg, berufen
von Heinrich von Panwitz Iin au e und Olbersdorf (bei
Mün terberg).

54) 1580, 16 November: Michael Ley ke aus Glatz, Schüler
In Glatz und Breslau, Student in Jena („At doctoribus (Wi
gand, eßhu en) Post Oobitum Wilhelmi duceis Ena eiectis,

Am Februar 1579 wurde Bartel Dietrich aus Görlitz,    ahre
Lehrer Qam örlitzer Gymna ium, für orau, Februar Ka par
Hani aus Friedeberg (Schle ien) für Schmerkendorf, Chri toph
Scholius aus Habe  er für Ungarn ordiniert.
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propterea quod ssent propugnatores doctrinae Lutheri
880 uO ue nihil potlus habui,

Juam Ut academiage Jenensi Valedicerem t 290 Patrios
Verterer lares. At OSFtHUam PerCepPI pseudolutheranos (da
zu die Bemerkung bon  päterer Hand „deinem Narrenkopfe
de Cathedra Lutheri deiectos IIlico iter Ingressus 8U. t
Lipsiam VGSPMIens Mareo Prifero, medieinae doctore,
umaniter SXCePtus t multis benefeiorum generibus Per
integrum SSRennluD àffectus Sum, quO que aedibus
UXOTeI duxi“. Berufen nach Kaubitz bei Franken tein.

55) 5 18 ri Chri toph Bautzner aus Friedland
vom Febr 1577 bis Dez 1579 auf der Ule Frey tadt
dann Wittenberg bis 18 ri 1582 von Chri toph von Redern

Friedland und Seidenberg berufen nach Ludwigsdor (Kreis
Löwenberg oder Görlitz)

56) 1582 10 Augu t Johann Berger von Petershain,
Schüler Cottbus und Bautzen wendi cher Lehrer

Petershain von Siegfried von Promnitz nach Geier
i5z Hoyerswerda) berufen

57) 1582 ezember Adam Prätorius Schüler
Pleß und LTeslau Student Wittenberg, von  einem ater dem
Ple  er ekan, und Karl von Promnitz ins latona berufen

58) 1583, Oktober 0  au Kühn aus Ols, Schüler
Ols und Breslau, 1578 Student Wittenberg, Lehrer
Freh tadt, von Johann von Hellmann und Kupferberg berufen

nach omat chin
59)  583, Oktober Johann Ca eus aus Landeshut,

Schüler Landeshut, Frankfurt J., Breslau J., Rektor der
Ule Landeshut J., auf Rat des Landeshuter arrer
Samuel Langnickel nach Leipzig auf Jahr, berufen von Heinrich
von Reichenbach nach Jägersdorf

60) 1583 23 Oktober 10 Füllborn aus rieg, Schüler
rieg, Student Wittenberg J. von Johann von Bundla

berufen nach Donneck bei Oppeln
1581, Oktober enzel Pet chki aus Breslau vom Superin

endent Oswald oge in ahna nach arzahna erufen
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61) 1584, Januar: riedri oge aus Wittenberg,
Schüler In  einer Vater tadt, dann In Franken tein im
 eines Onkels, des kai erlichen uä tor tolau Lauter, In
Breslau, 0—15 Student in Wittenberg, berufen von Chri toph
und Itolau von Seidlitz und kolau von Krei elwitz nach Sachwitz

62) 1584, Oktober Simon ulz aus Hoyerswerda,
Schüler in Hoyerswerda, Bautzen, Halber tadt, Jüterbogk, 3
Udent in Wittenberg, vom Superintendenten Johann gricola
In Hoyerswerda heimgerufen, von dem Baron Siegfried nach Geier   

i53 Hoyerswerda) vociert.
63) 1585, 10 März Andreas Hartranft aus Löwenberg,

Schüler In Greifenberg J., In Bunzlau J. in Breslau JI.,
Student in Wittenberg, berufen von Chri toph bon Falkenberg nach
Welkersdorf.“)

64) 1585, März dam Langnickel aus Landeshut, Schüler
in Landeshut, Hir chberg 2 J. Breslau Ve  2 J., Student in itten 
berg 2 J., zum atonu in Landeshut berufen

65) 1585, 16 Juni: Baltha ar oppitz, geb bei Leob chütz,
berufen von Baltha ar ettichen von Ter chen nach Gle en (Glö en,
Lreit ob 

66) 1585, 18 Augu t: Langer aus eu  0 e ien),
Schüler In eu  0  L UHNi 0  erg 4 J.‚ Student n Wittenberg, 3
Kantor In Wohlau, Lehrer In Troppau, zum latonu da el
berufen.

67) 1585, September: Melchior Himmelreich aus Hir ch
berg, Schüler MN Hir chberg, Breslau J., Student mn Leipzig

J., von Heinrich und Ju tus v. Zedlitz berufen nach erwalde bei
Hir chberg (Maiwaldau, Diöz Schönau).

68) 1585, Oktober Ka par Poppe, geb 1560 in Haynau
als Sohn des Lehrers Ka par 0  E, auf der Ule

Neumarkt, dann in rieg, in Breslau, 1580 Student
in Ro tock, 1582 in Wittenberg, agi ter wird, 2 Lehrer
und Frühprediger in Brandenburg, berufen nach Borgen, 5„Qul Pa-
gus distat duobus miliariis Swidnitzio“ (Bogau 2)

69) 1585, ezember: 10 Zirkler aus Go chütz,
Schüler Iin Ols und nach einem Aufenthalt In olen, die polni che

bei Ehrhardt II, 441
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Sprache lernen, In Frey tadt, In Breslau Vom Breslauer
Rat nach Wittenberg ge chickt, Udier dort 147½2 e berufen nach
Domslau

70) 1586, 12 Januar: Baltha ar Pole aus Glogau, Schüler
in Glogau, 2 uin glau, ahre Lehrer in Wor 1  ,berufen von enzel olSki nach Hermsdorf.

7¹) 1586, 23 März Chri toph Frömel aus Breslau, Schüler
In  einer Vater tadt, Breslauer Stipendiat Iin Wittenberg JI.,
bom Breslauer Rat 3zUum Schul  und Predigtamte berufen

72) 1586, September Wolfgang Tza chel aus Görlitz,
Schüler In  einer Vater tadt, Student In Wittenberg, berufen vom
örlitzer ate zUum arramt.

78) 1586 Oktober Lorenz Hartranft aus Löwenberg,
Schüler in  einer Vater tadt, Breslau und Straßburg, Student In
Wittenberg, berufen vbon Adam von Kitzlitz nach Ottendorf.?)

74 1586, Oktober Johann Sintz aus Breslau, Schüler
in  einer Vater tadt, berufen von Baltha ar von ri  1 und
Gafron nach Stronn Dibz Bern tadt.)

75) 1586, 19 Oktober Thomas aus eumarkt,
Schüler in  einer Vater tadt, in rieg + I., Student Iin itten 
berg, vom ate  einer Vater tadt berufen nach Schöneiche.s

76) 1586, 19 Oktober Chri toph bnicke aus uskau,
Schüler In Uskau und Iũ  glau —15  . 0—415 1e
zwei Jahre Lehrer In Au terlitz, Proßnitz, Jaromer, „VOCatus ad
ministerium Silesia 1N feriori 580 quodam ohen Brieß 
nitz Per Casparum Reitterum, pastorem ibidem.“

77) 1587, 15 Februar: 4a Schön aus Görlitz, Schüler
in Görlitz, Breslau J., Lehrer bei Adam von Blekta In
alten, berufen vbon Hieronymus von Schönaich In Siegersdor
und aldau Diöz Bunzlau II)

78) 1587, 13 I Gregor Richter aus Görlitz, bis zum
16 I  ahre Schüler In Görlitz, ein ahr In Breslau, Student
Hi Frankfurt, Tzieher des Hieronymus von alckreut, nach noch

Hiernach 3 berichtigen und 3 ergänzen *  ar 520
20 bei Ehrhardt III, 406

bei AL. , 641
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maligem einjährigen Studium Frankfurt Lehrer Gorlitz, vom
ate die er berufen nach Rau cha Disz Görlitz III)

79 1587 31 Mai bi Athnäus aus Lauban bis zum
Le Schüler Lauban, Görlitz, Student

ö  ö
Wittenberg —5R LLESrA I1iberalitate, Juamn pauperibus t
studiosis artis ðSSAE xhibere solet academia haec,— een  — 7—
NuMnmSTUI symphonistarum, Qul quotidie templo
Salmos decantare solent receptus sum“) Lauban

der theologi chen Unterwei ung  eines Vaters berufen von ona
von Melzrad nach Hennersdor „Sub SiIva“

80) 1587 10 September +  10 Bla ius aus Muskau,
Schüler Uskau, 1E Görlitz und Breslau, mit nter 
 tützung des Johann eorg bon Schöneich, Herrn von Uskau,
rottau u w Student Frankfurt nach de  en ode von Johann
von Wildau auf Helmesdorf, dem Ustauer Hauptmann, zUum
tatonu  einer Vater tadt berufen

81) 1588 27 März, Thomas etzig aus Friedeberg, Schüler
Friedeberg und Breslau, Hauslehrer bei dem Breslauer

n  Iru Paul Holzbecher 53 V Student Wittenberg, von
Johann Li Schaffgot und dem ate  einer Vater tadt ins
latona nach Friedeberg Diöz Löwenberg II) berufen

82) 1588 Mai Gregor Eichler aus Görlitz, Schüler
 einer Vater tadt und Breslau, nach 2 jährigem Aufenthalte
der Heimat Student Wittenberg, Görlitz, berufen nach
euba

83) 1588 Oktober Ka par ol tein, geb Steinkirch,
Schüler Lauban und Breslau, Student Leipzig und
Wittenberg, von Abraham von No tiz Schochau Erbherr
Rengersdorf, Thimmendorf und Wie e berufen nach le e

84) 1588 November acharia Richter aus rieg,
Schüler rieg und Amslau Student Frankfurt aus
Brieg berufen von dem Herrn Hinck von Golden tein

85) 1589 Januar 1a iger aus rehlen (Brieg),
Schüler rehlen und Breslau 1585 Student Wittenberg,
berufen bon Herrn eter Dluhomiel Herzogtum Oppeln

Hiernach rhar III, 218 3 berichtigen Uund e  n
Später Diakonus in Görlitz erg Schütt, Zur des

 tädti chen Gymna ium 8 Görlitz
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86) 1589 12 Januar: Johann Hofmann, Sohn des arrer
artin Hofmann in Petersdorf bei Priebus, Schüler Ii Bunzlau

J., I Breslau J.  eit 1584 Student In Wittenberg, berufen
bon eter von Orm nach onfe bei unzlau.“

87 1589, 1 Chri toph Pole aus 0  Utz, Schüler
In 0  7 vbon 1577—82 In Breslau, Student n Wittenberg,
1587 agi ter a e  IL berufen nach  einer Vater tadt.

88) 1589 I Ka par Prätorius aus rieg, Schüler
In rieg, In Breslau, Ie 2 In Torgau und Magdeburg,
 eit 1588 Student In Wittenberg, berufen von Siegfried von
Promnitz und  einem ater, 570l agit pastorem 1N baronatu
Plesnensi, 90 diaconatum“.

89) 1589, Juni: riedri rank, Sohn des Michael
ran 9 aus Liegnitz, bis zUum 18 Schüler In Breslau, dann in
Ifeld J., mit Unter tützung des Breslauer ats Student In
Wittenberg J., von em elben ate berufen.

90) 1589, 22 Juni acharia Hermann, Sohn des Pa tors
Michael Hermann in Breslau, bis 3zUm Schüler in  einer
Vater tadt, Student In Wittenberg, Lehrer In Breslau,
vom Breslauer Rat ins tatona erufen.“

91) 1589, uli In Knappe aus Bunzlau, bis zum
19 Schüler in Bunzlau, dann In Görlitz, Student In
Wittenberg, berufen bon riedri von Zedlitz nach Merzdorf.“)

92) 1589, 27 Juli Petrus chön aus Görlitz, bis 3zUm
Schüler In Görlitz, 2 Student un Frankfurt, auf

Empfehlung des Superintendenten Nüßler In Friedland von Melchior
von Redern berufen nach rnsdorf.

98) 1589, 27 Juli Thomas Ger tenberg aus Hangen tein
in Mähren, der Sohn des ortigen Ortspfarrers, Schüler in Glatz
uUunter dem Rektor artin Urm und dem Konrektor Adam Gut che,
da der ater das arram in Ober — und Niederlangenau 9

rhar III, 2 S 496 enn ihn nicht
erg rhar I, 270

5) erg rhar 1, 197 agt von ihm 1587 „Eccle ia t 3Salvator.“ Auch Hermann chreibt von  einer Lehrtätigkeit: „quibus
laboribus exercitium cConcionandi iussu Ssenatus AcCcessit“.

ehlt bei X  ar II, 489
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nommen atte, Schweidnitz, —2 Wittenberg, berufen
als tatonu  eine Vaters nach Niederlangenau von Dietrich
Haugwitz von 1  0  1

94) 1590 0  6 September Abi bbe aus Görlitz, bis zum
23 V Schüler Görlitz, ein ahr Student Frankfurt
daheim, berufen von den Brüdern ernhar Joachim und riedri
von Kay nach rnsdor 5„Sub ditione Melchioris Redern,
domini Fridland“

95) 1589 Dezember eorg Mi ch aus Breslau, Schüler
 einer Vater tadt bis zUum 22 Jahre, Student Wittenberg

auf Ko ten  eine Vaters eine Schuhmachers und  einer Innung,
berufen von den Brüdern Holau und Wipert den Herren
Schweinern, nach Schweinern

96) 1591 12 Mai onas neider aus Görlitz, 1570
geb  eit 1588 Student Wittenberg, berufen von den örlitzer
Bürgern Michael nder, Tobias nitter, Heinrich Pflüger,
riedri Hofemann, Michael Schütz nach Leopoldshain

97 1592, Juni Simon Pi torius aus Oppeln, Schüler
 einer Vater tadt Krappitz, rieg, Czaslau, Neu ol, Schemnitz,

Leut chau und be onders Me eritz, 1590 Lehrer Krappitz, bon
dem ortigen Pa tor Johann Trojan und dem ate der als
latonu erufen

98) 1593 24 Mai NKolau Polius aus Breslau, Sohn
des arrer Thomas Polius Schüler  einer Vater tadt
11 Oktober 1589 nach Wittenberg ge chickt berufen vom Rate
 einer Vater tadt

99) 1593 27 November Johann Kretzingius aus Lähn
163z Löwenberg), Schüler  einer Heimat Görlitz, dann

acCademiam Jenensem, tum emporis propter retentam
Lutheranamt16 Orthodoxam religionem LHLLaRXIMe Gelebrem
t ge chickt, aus angel Mitteln nach au e zurück 
gekehrt Unter tützung des Pa tors Chri toph Eichler, nach
kurzem elteren Studium Wittenberg berufen von Ka per von
Schaffgot 3zUum tatonu Lähn

erg ar 355
erg K¶  ar 337
Hiernach rhar III, 274 ergänzen



100) 1594, 13 Januar: Chri toph retz chmer aus Friedeberg,
Schüler Iin  einer Vater tadt, In Schweidnitz, 3 In Oels,

In Danzig, In Dresden, Kantor In Reichenberg,
berufen von Chri toph Schaffgot ch auf Kyna t als latonu nach
Friedeberg. 3

101) 1595 Februar: Ka par chorn aus Bunzlau,
Schüler In  einer Vater tadt und in Breslau, Student
in Wittenberg, nach Bunzlau zurückgekehrt, berufen von Sigismund
von Gelnitz und nton von Gladitz und Raußen nach Reichenau
Disz. Sagan).

102) 1595, Augu t Heinrich Wei e, Sohn des arrer
in 0  V Q. Katzbach, Schüler in 0  erg, in
Liegnitz, in Breslau, Student in Wittenberg „bropter
gravissimum morbum parentis“ berufen von Abraham und
Johann nach Rothkirch.?)

103) 1595, 12 Oktober eorg Herold aus Reichenberg,
Schüler In Bautzen und Frankfurt Q. Oder, Kantor in
Freudentha ö  , berufen von Heinrich von irben nach
Wockendorf.

104) 1595, Oktober Salomon Zebitzer aus Lauban,
Sohn des arrer JIũ  ohann Zebitzer, Schüler in oldberg, Liegnitz,
Breslau hier J.), Student in Leipzig —72 JIn, in Wittenberg
2 JI., berufen von Chri toph von Schaffgot ch auf Kyna t nach
Hertwigswaldau.“

105) 1595 Oktober Ka par Eisricht aus eu  0
(Ober chle ien), Schüler Iin  einer Vater tadt, Ratibor und Troppau,
In rieg I., EeSg In Breslau,  eit Mai 1593 In Wittenberg,
berufen vbom Neu tadter Rat nach dem nahen Leuber

106) 1596, Januar: enzel Rachner aus Oels, Schüler
In Oels, In reslau, in Frankfurt, dann In Wittenberg,
„Ubi b hace Illustri academia Calvinlan Pestis t factio
Exulare jussa est“, bom Herzog Karl von Mün terberg berufen
nach Hohenkirchen.

107) 1596, 10 März 1a Hofmann aus Bunzlau, Sohn des
Salomon Hoffmann, der 46 Iũ  ahre Pfarrer In Reichenau war,

bei Ehrhardt III, 218
erg rhar. 323 ehl bei rhar III, 157
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Schüler Bunzlau und Breslau, Student Wittenberg, von
nton von Gladiz nach dem ode  eines Vaters als E  en Nach
folger berufen

108) 1596 28 Augu t Johann Kupfer aus Uskau 12
Schüler Kottbus  eit 1594 Student Frankfurt von Adam
und Philipp von Brie en, Chri toph vbon Rau endorf und dem Pf
olau Bruccatius Zibelle ins latona da el berufen

109) 1596 November acharia Schmidt aus Hir chberg,
Schüler  einer Vater tadt, dann Breslau, die ohne—  *  nn des enator akob achmann unterrichtete, 14—15 Student

Wittenberg, berufen von Dionys Markwardt nach Hottendorf,
„situm COnfnio Silesiae t Bohemiae 66

110) 1596 27 November Paul Kolau aus Priebus
Schüler Priebus Uund Görlitz, 5. Student Wittenberg,
berufen nach rnsdor 5„8Sub ditione baronis Melchioris
Redern“

111) 1596 27 November acharia Mu äus aus Witten 
berg, Sohn des Bürgers Mo t Schüler  einer Vater tadt
dann Wien und wieder Wittenberg, von Siegfried von Promnitz
nach Pleß zu  einem Vetter Abraham von Promnitz ge ende ami
EeL die Ule a e elte von letzterem berufen nach Thiemendor

112) 1597 14 Mai eorg Fabricius aus Falkenberg
(Schle ien), Schüler Böhmen und Breslau, Student Witten 
berg, von  einem nie eorg Fabricius, dem Pfarrer Friedland,
zum tatonu da el berufen.

113) 1597 26 Juni: Abraham Kriedel Sohn des Pa tors
Jeremias Kriedel Eichberg und Günthersberg ——0—.—
Schüler Breslau, dann nnaberg und Jüterbogk
berufen von tto von Unruhe nach Lawalde und Polni ch Ke  el

114) 1597 9  uli 0  au Gromann aus Seebnitz, Schüler
orta Hauslehrer e ien J., vom Guhrauer—————.. —— —.822—— —  —————— ———. ——— — — Pfarrer artin Le chius der dazu die Vollmacht erhalten atte,

berufen ins lakona

erg rhar II, 655 erg rhar III, S493
bei rhar III,



115) 1597, 14 September: Hieronymus Apollonius aus

eu  0 (Schle ien), Schüler in  einer Vater tadt und in Breslau,
Student In Wittenberg, berufen bon Baltha ar von Metticz nach
Steubendorf.

116) 1597, Oktober Thomas Eubner aus eb  V  L
von 1583—86 Schüler In Breslau, dann In Bautzen, Student in
Wittenberg, von olfgang von Schneckenhau en berufen nach Neu 
dorf bei Leob chütz.

117) 1598, Augu t: riedri Kurtius aus Breslau,
Sohn des Johann H., Student In Wittenberg, berufen vom Bres 
lauer ate „Ad sScholasticum hae lege, Ut simul 1
cclesia evangellum duceat t sacramenta administret“.

118) 1598 10 September: Johann Ula aus Marienberg,
Student in Leipzig, berufen von nton von Salhau en zum Sub 
ituten nach Günthersdorf.

119) 1598, Oktober Samuel Thymenerus aus Lauban,
bis zum 16 Schüler In Lauban, 1e 1 77½2 In Hir chberg und
rieg, Student in Wittenberg, von Adam und Chri toph Schaff
got ch berufen nach Schmiedeberg.

120) 1599, Mai: Johann Rhodner aus Langenbrück
bei eu  +  VL Schüler In eu tadt, Troppau, Landeck, Breslau,

zugleich die ohne des Arztes Chri toph Rumbaum beauf ichtigte,
Student In Wittenberg, berufen bon Eli abeth Suppin von Füllen tein in
Olbersdorf und Heinzendor nach Heinzendor Im Herzogtum el

121) 1599, 24 Juni: artin Pithigius, ohn des Pa tors
Daniel Pithigius Iin Pommer chwitz (Herzogtum Jägersdorf), Schüler
in eo und in Böhmen, das chechi che erlernen,
3472 IN Breslau, 1594 Student In Wittenberg, berufen vbon

riedri edinickt nach u  ein
122) 1599, Augu t Thomas CL aus Uskau, Schüler

In euskau, Kottbus, Breslau, Student n Frankfurt, berufen von

urggra Wilhelm von ohna in uskau
128) 1599, 12. September: Adam Hartranft, Sohn des

Pa tors Lorenz Hartranft In Gießmannsdorf, Schüler IR Breslau,
Student In Wittenberg, von  einem ater und Ka par von

Würusdorf berufen als jatonu nach Gießmannsdorf.“)
Hiernach 1V  * 473 3 berichtigen.
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124) 1599, 16 September eorg Ludwig aus reiberg,
Schüler in oldberg, Student V Wittenberg, von eonhar von
Kitlitz In Mallmitz berufen nach Jauernig.

125) 1599 Oktober Baltha ar 0  9, eboren in
Langenbrück bei eu als ohn des Pfarrers Johann 0  N9,
Schüler in eu in Breslau, 8 M Wittenberg, berufen
von ran Olz von Simbsdorf nach Kunzendorf bei eu  a

126) 1599, 11 November: Baltha ar Böhm aus eumar
Schüler in eumar und Breslau, 3 Student in Wittenberg,
berufen von Wolf Dietrich von u  eim nach Domanze.

127) 1600, September: ohann eher, Sohn des eorg
eyer, Schüler Iin Berlin, dann in Breslau, berufen von
Joh Grüt chreiber bon Zopkendorf nach Stabelwitz.?

128) 1600, 12 Oktober: Daniel Beri ch auseu (Schle ien),
Schüler in  einer Vater tadt, in Breslau, Student in
klenberg, berufen nach Littau (Mähren).

129) 1600, 19 November: Baltha ar en, Sohn des
Baltha ar O ten m Breslau, Schüler in  einer Vater tadt, dann
2 in olen und wieder in Breslau, Student und auch
agi ter in Wittenberg, berufen von kolau von Franken tein
nach Schweinern.

130) 1601, März artin Ruttert aus Bunzlau, Schüler
in der Heimat 10 Namsler, UHNi Breslau,
Student in Wittenberg, in die Heimat zurückgekehrt, berufen von
Johann aldaw in itlaw (?

131) 1601, März Chri toph Heni ius (Hähni Sohn des
Pfarrers artin eni iu in iemendorf, Schüler i Bunzlau,
dann in Breslau, 2 Student In Wittenberg, berufen von  einem
QAter und Hertwig von No tiz und zum Diakonus.“

132) 1601, 15 ri Paulus Freudenhammer aus Breslau,
Schüler in  einer Vater tadt,  eit 1599 Student in Wittenberg,

bei  einem Bruder, dem Hofprediger Andreas Freudenhammer
1600, 20 Januar, Ka par Kaczer aus Nieder traden bei arten  —

berg ordiniert für Mähren
erg , SO 568
erg ar 271
Hiernach Ehrhardt III 2 504 3 berichtigen und 3u e  15  n
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in Falkenberg, berufen von LIi vbon Gelhorn in Grie en und
Sonneberg.

133) 1601, Juli Gregor une aus Sab chütz (Herzogtum
Jägerndorf), Schüler In Troppau, Neu ol JI., in Znaim IJ.
in Schle ien Hauslehrer bei Baltha ar vbon Betz, —õ 2 in Regens 
burg, Student In Greifswald, Lehrer In Jägerndorf, berufen
von Bartholomäu Ludwig Reiswitz In

134) 1601, Dktober artin er, ohn des artin
Hyller In riegau, Schüler H  einer Vater tadt, in Breslau,

Student In Wittenberg, Hauslehrer bei Gregor von Reibnitz
in rnsdor und eipe, berufen von riedri von Knobelsdor in
Kunzendorf nach Pilgramsdorf.“)

135) 1601, Oktober Seba tian ale iu „Lassovianus
Silesius“, 1582 Schüler in Pit chen, nach dem Be uch anderer
Schulen un Ungarn 10 In Eperies und Ka chau, heimgekehrt
Kantor V re  1  . Rektor In Krappitz, berufen von Wenzeslaus
Derzano vbon Derzanow.

186) 1601 November: 10 Sonntag aus Görlitz,
Schüler in  einer Vater tadt, Student in Wittenberg, 23 0  en
Hauslehrer un Görlitz, vom Pfarrer Ka par agu und Johann
von Warnesdorf, Chri toph Aund Prokop von Salz berufen als
Diakonus nach Schreibersdorf.

137) 1602 Januar: Jeremias Werner aus Bunzlau, Schüler In
 einer Vater tadt und QHi Breslau, Lehrer mñ Greifenberg,
berufen von Johann von Uechtritz In Meffersdorf.

138) 1602, 10 Februar: E ajas Kurtius aus Költ chen,
Schüler in Goldberg, J in Breslau, Student In Breslau,
bon dem Schweidnitzer und Jauerer Hauptmann Zedlitz in Költ chenerufen.?

139) 1602, Juni: Bartholomäus Dieius aus Kottbus,Schüle i der Heimat, in Breslau und in Ungarn, 1598 Student
in Wittenberg, Hauslehrer bei Balzer von Panwitz, berufen vom
Baron Wilhelm vbon na nach Muskau.s

erg rhar III,
35 Am Februar 1602 wurde Lukas Poplawski aus Ratibor

ordiniert für Hohen tadt, erufen von dem Baron Ladislaus Velenius.
Georg Garnovius aus Prausnitz, der die Schule in E CPetrus Gehauer be ucht hat, wird Aam W   Uli 1602 Ur ähren ordiniert.
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140) 1602 Dkitober artin Hartranft Sohn des Pfarrers
Lorenz Hartranft Gießmannsdorf, Schüler Bunzlau und

Breslau Student Wittenberg, von Albrecht
und NKolau von Haugwitz berufen nach Kut chel

141) 1602 27 Oktober Michael Weiß aus Cottbus 1594
Schüler Breslau, Schemnitz (Ungarn 55 Haus 
lehrer bei dam vbon audi  in Sol chwitz au i 1601
Informator bei Gregor von Melzrad Hermsdorf, berufen von
Sigismund von nru nach Mednitz.

142) 1602, ezember: Johann Olsner aus Breslau,
Schüler  einer Vater tadt Student Wittenberg, berufen
von Adam Frankenberg und Banckwitz

1438) 1603 16 Februar Andreas Malchowius Sohn des
Archidiakonus Andres Malchowius Sorau, nie des Pa tors
Andreas Malchow Radesleben, Schüler  einer Vater tadt

Breslau Student Frankfurt und Wittenberg, berufen
von eighar von Promnitz nach öneiche bei Grünberg

144) 1603 23 Februar Freudenhammer aus Ols
Schüler  einer Vater tadt Me eritz (Böhmen), Breslau,
Student Wittenberg V. berufen von Viktor von Zierotin

145) 1603 März arkus Neumann aus Bolkenhain,
Schüler  einer Vater tadt M Schweidnitz, 5 Breslau,
Student Leipzig und Wittenberg, berufen bon dem ate der

Jauer nach Poi chwitz als fatonu
146) 1603 16 März Gottfried erding aus Görlitz,

Schüler  einer Vater tadt Frankfurt dann Witten—
berg, berufen von Johann von Warnsdorf nach Haugsdorf Queis

147) 1603 Li Wi äus aus oldberg, bis zum
Schüler der Heimat dann Klagenfurt (Kärnthen

Straßburg und leder ärnthen von den Je   uiten
vertrieben und die Heimat zurückgekehrt berufen nach Lomnitz
von Heinrich von Panwitz und Johann von 0

148) 603 18 Mai artin ungius aus Buckow  ark)
Schüler renzlau, ismar Student Ro tock —72

Hiernach ar III, 488 und 2 473 Cgalzen
bei I  ar I, 515
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Wittenberg, berufen von Ka par von ersdor nach Hennersdorf
ibz Görlitz).

149) 1603, Juni: ichael Zeidler aus Priebus, Sohn
des Pa tors Michael Zeidler in uskau, berufen von Wilhelm von
ohna nach Uskau

150) 1603, November: artin Neander aus Quaritz
bei Glogau, Sohn des Pa tors Neander!) und  einer Gattin
Hedwig geb Meißner, Schüler in Glogau, Bunzlau, Bautzen J.,
Student In Wittenberg 777 von zeorg von Haugwitz nach Nieder  
le chen i5z rottau) berufen

151) 1604 Februar artin Lehmann aus Senftenberg,
Schüler In  einer Vater tadt und in Bautzen, Student in
Wittenberg, berufen von Sigmund von ersdor nach See 13
Rothenburg I)

152) 1604, 25. uli Chri toph Senftleben, Sohn des
Pa tors ÜMlentin Senftleben in Hohenkirch?) bei Liegnitz, Schüler
In Bunzlau und Breslau, Student In Wittenberg, von Johann
und ranz von Uchtritz und Hartwig bon No tiz berufen nach
Steinkirch Diöz. Lauban I).9)

1538) 1604 Augu t acharia omke, POeta laureatus,
geb den uli 1576 MN rünberg als Sohn des polni chen
atonu 5  ohann Romke,“ 593 in Breslau, 1596 in Frankfurt,
1600 in olen, Unl das 3u erlernen, berufen von
Karl von Zedlitz in Neukirch, Leslaw Und oga

154) 1604, Augu t Johann Kir ten aus Franken tein,
Schüler iM  einer Vater tadt, Breslau und Görlitz, I., Student
i Wittenberg, berufen von riedri von Falkenhahn m Reichenau
(Graf chaft Glatz)

155) 1604, 17 Oktober ndrea Dro chki, Sohn des olfgang
Dro chki In Hir chberg, Schüler V  einer Vater tadt und in Brieg,
0 J Student in Leipzig, berufen von Konrad Reidelburg nach
Olbendorf 3 rehlen.)ð)

20 ierna rhardt III, 213 8 ergänzen.
erg ar 341 90 erg rhar III, S. 434

35 Ehrhardt III 1, 438  chre Ramicke.
m 15 Oktober i t für Krumlomw un Mähren ordiniert worden

Wenzel Rubecula Aus Pleß, der in  einer Heimat eilne Zeitlang Kantor,zuletzt Rektor in Krumlow e en war
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156) 1605, 29 März riedri Culieius, Sohn des Johann
Ulictu In Görlitz, Schüler In  einer Vater tadt, Student in
Wittenberg, berufen bon Joachim von Kay und ranz von Schwantz,
nach Insdorf.

157) 1605 29 März Johann Flei chmann aus Zittau,
Student in Leipzig, berufen bon Baltha ar von Gersdor

In Tauchritz ibz Görlitz).
158) 1605, 17 I Gregor  cher aus Zittau, berufen

von riedri von Weißdorf in Kunnersdorf.
159) 1605 Mai: Johann QAlus, ohn des arrer

Johann aju In Königshain bei Görlitz, Schüler In Görlitz,
Student In Frankfurt und mM Wittenberg, berufen zur Unter  
tützung  eine ranken Vaters nach Königshain von Joachim von
Liedlaw

160) 1605, 17 Juli Chri toph Sartorius, Sohn des Pa tors
Joachim Sartorius in Waldenburg, Schüler in  einer Vater tadt,
Student in Leipzig, Hauslehrer bei Melchior Hund von Alten 
grottkau i Bitterwitz Iin der Diöz eiße, berufen vbon eorg von
Zetritz und Neuhaus in Schwartz Uund Konradswalde und Fabian
von Reichenbach in Hartmannsdorf, Abraham von T chirnhau in
Baumgarten und Petersdorf, den Vormündern der Kinder des
Abraham von Zetritz und Neuhaus und dem Pa tor Paul L
nach Adelsbach.

161) 1605, September: Johann Eveler aus 0  erg,
Schüler in  einer Vater tadt und In Bautzen, Student In Wittenberg,
3 Hauslehrer bei Heinrich von Reibnitz, Unter dem 29 Augu t
berufen von I  ohann von Horn nach Weißbach in e ien.

162) 1605, 25 September: Petrus Reich aus Friedland,
Sohn des Pa tors Johann Reich in i ch ö  e ien), Schüler
in Breslau, 6 Student In Wittenberg, berufen von Barbara von
Reiswitz nach Schönwitz. 1)

163) 1605, Oktober eorg Barannius aus Cottbus,
13 J Schüler m  einer Vater tadt, dann in Frankfurt 2 I.
in Halle, von Burggra Wilhelm vbon ohna berufen nach T chellen
bei Uskau

Am Oktober 1605 Urde artin Helwig, geb am 1 September 1574 als ohn des Rektors Matthias Helwig in Bunzlau, fürHalber tadt ordiniert.
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164) 1606, 17 September Philipp iller, Sohn des at 
annen enzel eLr In Bunzlau, Schüler IN  einer Vater tadt,
dann In Breslau, hier auch Leiter des O* der Maria —
Magdalenenkirche I. Student in Wittenberg, berufen bom Bunzlauer
ate nach Tillendorf.“

165) 1606, 15 Oktober eorg 11° aus 0  n  0  7. Schüler
In Liegnitz, 2 In Freh tadt,   In Breslau, 8—16
Student in Leipzig, dann Hauslehrer, berufen zum latona nach
Rohn tock.?)

166) 1607, September: Ugu tin Liebald aus Lauban,
Sohn des Bürgers artin Liebald, Schüler in  einer Vater tadt
und in Breslau, 1604 Student in Wittenberg, berufen als tatonu
5„cclesiae Lubaviensis.“

167) 1607, September Samuel Pethigius aus +  L
Sohn des Pa tors Daniel Pethigius IR Pommerswitz bei V  L
eit dem 12 Lebensjahr Schüler In Breslau, Student In
Frankfurt, berufen als tatonu vom Pa tor Baltha ar epitiu
in Pitera 72.2....“ m

168) 1608 I Abraham enedi aus br Schüler
In or Zittau, glau, 1605 Student In rankfurt, dann Kantor
in J., berufen nach Friedersdorf, dem Heinrich An elm
Promnitz gehörig.

169) 1608 Mai: Ka par Maczalius aus Beuthen, Sohn
des Joh Maczalius, Schüler in der Heimat, In rieg, 7² in
rent chin (Ungarn), Hunnobrod Mähren, wieder M rieg,
dann Udent In Leipzig und Wittenberg, berufen bon eorg von
QAThdpawa nach ATrdawa

170) 1608, 15 Juni: Johann Burdius, Sohn des Albert
Burdius In Krappitz (Kr Oppeln), Schüler In Krappitz und ver 
 chiedenen Städten Ungarns und wieder Schle iens, Hauslehrer bei
Ladislaus Dob chitz, berufen von dem Pfarrer Johann Trojan und

* *
dem ate von Krappitz.

Hiernach Ehrhardt III, 510 ergänzen.
ri to riedrich, Sohn des Michael riedrich, der ahre

Rektor In Habel f  erdt ewe en i t,  eit 1600 Student, 1602 Kantor tn —0.8.Habel chwerdt, dann 1672 uin Trübau ähren), 1607 zum Diakonus
a e ordiniert.
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171) 1608, 13 5  uli Sigismund ibet, Sohn des Pa tors
Tobias in Leutmannsdorf, Schüler In oldberg, Breslau,
2 Student In Wittenberg, berufen von Johann bon Zedlitz
nach Leutmannsdor Diöz. Schweidnitz).

172) 1608, 29 Juli eorg Quecker, Sohn des Pa tors
eorg Quecker In Peilau, Schüler mn Franken tein, in Schweidnitz,

In Breslau, Student in Wittenberg, dann Hauslehrer
bei dem Pa tor olfgang Dro chki In Hir chberg, auf de  en
Empfehlung von Wolf Dietrich von Rhonau in ulau berufen nach
Giersdorf.

173) 1608, September Baltha ar Bandovius, ohn des
+  au Bandovius, des arrer M e  0  7 und  einer Gattin
gne achnow, Schüler In reiberg, Sänger In der 0

3u Altenburg, Student in Frankfurt, 7— In itten 
berg, berufen als Nachfolger  eine alters chwachen ater

174) 1608, 12 Oktober Baltha ar Thile ius, Sohn des
Seba tian Thile ius In r   erg, bis zum 16 Schüler In
Hir chberg, dann In Breslau, Student In Wittenberg,
berufen von Johann eorg von Zöllern nach Seidorf Dibz. Hir chberg.)

175) 1609, Januar: Johann Zeidler, Sohn des Schuh
machers eonhar Zeidler in Breslau, Schüler in Breslau,

In Frankfurt, dann M Wittenberg Student, berufen
von dem Herrn in Polheim und Steinhaus nach Grießkirchen

176) 1609, 26 L riedri gel aus Görlitz, Schüler
in Görlitz,  eit 1602 Student in Wittenberg, Lehrer, rgani
und Stadt chreiber In Reichenbach bei Görlitz, berufen zum Dia 
onu da el

177) 1609 Mai: Ka par ott cha aus Schweidnitz,
geb Mai 1585, bis zum 16 Schüler in Schweidnitz, dann

Iin Glogau, Uuden in Wittenberg, berufen von igis 
mund von Keull na erzdorf.

178) 1609, Mai: Ia 27 Sohn des eorg er,
des arrer In örsdor bei 0  erg, dann fatonu in Schweidnitz,

erg ar II, 661
Am September 1608 Sigismund Steudner aus Greifenberg,

Schüler in Naumburg, Uden uin Leipzig, Präzeptor im Hau e des Barons
Karl von Wartenberg tn Ro  itz, erufen nach Holtendorf (Böhmen)



und  einer Ehefrau Anna, Tochter des Goldberger atonu Ka par
Hoppe, bis zum 14 Schüler in Franken tein, dann 2½ in
oldberg, nach dem ode  eine Großvaters) in Breslau,

Student in Leipzig, 2 in Wittenberg, nach dem ode
 einer Eltern * bei  einem nkel, dem Pa tor la in
Altwaltersdorf bei Habel chwert, berufen nach H  el  er

179) 1609 Oktober Johann ulz aus Uskau, bis
zUum 18 Schüler In  einer Vater tadt, dann Student in
Frankfurt, Lehrer in uskau, berufen zum latonu da elb t.?)

180) 1609, 19 Oktober Johann Regius, Sohn des Pa tors
Albert egius“ in Schmogra bei Namslau, Schüler in Namslau,

in Breslau, In orn, Student in Wittenberg,
berufen von Johann Frankenberg nach Pro chlitz.“)

181) 1610 Augu t Johann Ulz, Sohn des Kantors ——  i *in oldberg, dann Pa tors in Reichenbach Johann Ulz, geb
1580, Schüler bis zum 14 Iin 0  erg, dann in Schweidnitz
und Breslau, 1601 Student V rankfurt, 1603 In Wittenberg,
Ende 1604 Lehrer in Franken tein, 1607 Rektor a e  I. berufen
nach Reichenbach.

182) 1610, 29 Augu t eorg Men chius, geb 1582 in
—23Targwitz (Schle ien), Schüler in Franken tein, Schweidnitz, Bautzen,

Sleben, Hauslehrer, Student in Leipzig, 2 Augu t 1610
ordiniert, berufen bon der elfrau in Mitte  alde

183) 1610, 29 Augu t Samuel Ho ius aus Schle ien, geb
1584 als ohn des arrer in Wilhelmsthal Joh Ho ius und  einer
Gattin Su anna Florien, Schüler In rieg, 1607 Student in
rankfurt, berufen vom Baron Andreas Thanradel.

184) 1610, 12 September Michael Hartmann aus reiburg
5„Sub ArGSS Fürstenstein,“ Schüler in Schweidnitz, in
Bautzen, Student In Leipzig, Hauslehrer im Herzogtum Glogau,

Lehrer In  einer Vater tadt, berufen von Emerentia von

Ge torben 31 Dez 1600. rhar 437
m 11 Oktober Urde eorg Langer, ohn des eorg anger,

der V  ahre Pfarrer von eu bei et Ar, gebildet in Breslau,
Brieg und Wittenberg Ur önberg in Mähren ordiniert

bei rhar II 635
— bei rhar 515
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Reinsberg, der des riedri bon Bock, nach Ro enba und
Habendorf Disz. Franken tein Mün terberg).

185) 1610, 17 September: Abraham T in aus Guhrau,
Schüler  einer Vater tadt und Glogau, Breslau,
Student Frankfurt und 11²„ Wittenberg, berufen von

Johann olfram von Loos roßo ten und ammer
186) 1611 20 pri Johann o e aus Görlitz, Sohn des

Pa tors Johann O e ersdor bei Görlitz und  einer Ehefrau
Katharina der Tochter des örlitzer arrer Baltha ar Theodor,
Schüler Görlitz und Student Wittenberg, berufen von Baltha ar
dbon ersdor nach Melaune bei Görlitz.

187) 1611, Mai artin Etnerus, Sohn des Barthel
Etnerus Guhrau, be uchte die Schulen zu Guhrau, Bunzlau und
Görlitz bis 1608 dann Student Leipzig 2 I Wittenberg,

Mai berufen nach Guhrau
188) 1611 Juni Melchior Feyeraben geb 1579

Straßburg als ohn des Chri toph Feyerabend Schüler  einer
Vater tadt bis zUum 20 3 Student Wittenberg, aus angel

Mitteln Hauslehrer Wittenberg ver chiedenen Häu ern,
vom Magi trat berufen als atonu nach Habel chwerdt

189) 1611 25 September Baltha ar armne aus Görlitz,
Sohn des Bürgers Onophrius armne Schüler  einer Vater 
0 1602 Student Wittenberg, berufen von Johann bon erns 
dorf nach Le chwitz

190) 1611 Oktober Daniel Moderer aus eter  0  E,
Sohn des Tobias Moderer berufen von I von 1
Peterswalde nach Steinkunzendorf

191) 1611 16 Oktober Andreas Frobisgruner Sohn des
Kantors Andreas Frobisgruner Auma (Thüringen) des  päteren
Pa tor uma, und  einer Gattin Marie, Tochter des Hof
predigers Johann von au en, berufen von Melchior von ahme
und Friedersdorf nach Altöls

192) 1612 L1 riedri Ue tu geb 1582
Hir chberg als Sohn des Seba tian ile iu und  einer Gattin

VWcWuW Vergl Ehrhardt III, 270
Adam Tappert aus Bunzlau, M Bunzlau Uund Zittau ge  et,

obwohl ELr aus Armut eine Univer itä nicht e uchen konnte, auer
ate berufen nach Türchau, ordiniert am ärz 1612



Anna ange, Schüler in der Heimat und in Breslau, mit
Unter tützung des Tile i chen Familien tipendiums Student H Witten 
berg, berufen von ernhar bon Gotz ch nach Ha elbach.

193) 1612, Li Ka par eige, Sohn des ebers
Ka par eige n Franken tein, Schüler In  einer Vater tadt bis
zUum 16 Js dann auf Veranla  ung des Rektors 0  10 Keil

In Magdeburg, dann bis 1607 In Naumburg, In Schweidnitz
und Görlitz, +  2 Student In Wittenberg, Lehrer n  einer ater-
0 berufen von In von T chi chwitz nach Lauterbach (Kreis
Reichenbach).

194) 1612, Mai: artin eher, eboren 1583
Franken tein, Schüler in  einer Vater tadt, Jahre In Schweidnitz,
1605 Student in Wittenberg, Hauslehrer in der Nähe Franken 
 teins, als Lehrer nach Friedland berufen von Chri toph Hochberg in
Für ten tein, berufen ins arram zu riesni bon ohann
el ich, Hauptmann von Mün terberg.

195) 1612,    uni: au xner, geb 13 Januar
1588 3u rnsdor eilen von Hir chberg, Schüler in Hir chberg,
Breslau, 17½2 In Brieg, Student M Breslau, berufen von
riedri von Gelhorn uin Peterswalde, Weigelsdor und Altgrottkau
nach Weigelsdorf.

196) 1612, Augu t J  ohann Heinrich aus eu  0
e ien), geb Juni 1589 als Sohn des Achatius Heinrich,
Schüler In eu  0 und rieg, 2 Student In Wittenberg, be 
rufen nach Leuber bei eu  0

197) 1612, September: Joachim Profius, geb Jan
1588 In Jauer als Sohn des Archidiakonus alentin Profius und —* **—.  2*E8 — einer Gattin Ur ula geb Beer, Schüler in  einer Vater tadt,  eit
1604 in Breslau, ei 1609 in Wittenberg, vbon Sigismund von
Keul berufen nach Merzdorf.“)

198) 1612, 14 Oktober Joachim Buchs, geb 1582 als
Sohn des Ger tenhändlers eter Buchs in Breslau, Schüler In
 einer Vater tadt,  eit 1607 Student In Wittenberg, —õ )
Breslau als rediger tätig, berufen von olfgang Dietrich von
u  eim auf Domanze und Steffensdorf nach Domanze.

I  ar I, H. 601, wo die Angaben ein wenig anders lauten.
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199) 1613, Januar: Vriemih Zappius aus Franken tein,
geb 1587 als ohn des einme Ca par Zappius, Schüler in
 einer Vater tadt, Student In Wittenberg, Lehrer in Franken tein,
von alentin Frontzke, dem Provinzial chreiber von Mün terberg 
Franken tein, zUum Pfarrer berufen

200) 1613, Januar: artin Weniger aus Breslau, Schüler
7  einer Vater tadt, Student m Frankfurt, In Königsberg,
 eit 1603 In Wittenberg, Rektor n Neu ohl in Ungarn, a t

Rektor in Franken tein, berufen zum latonu da el
201) 1613, 10 März: eorg ange aus Görlitz, Schüler

In  einer Vater tadt, 21½ Student in Wittenberg, Hauslehrer
in den Familien Gersdorf und No tiz, berufen von Johann und
10 von No tiz nach Jänkendorf und Ullersdorf Diöz. Rothenburg I

202) 1613, 10. März: Petrus Bla ius aus Uskau, Schüler
 einer Vater tadt, In Spremberg, Cottbus und Breslau, berufen

von Günther von Brie en nach Zibelle ioz Rothenburg II)
203) 1613, Juli d Seidel aus Bunzlau, Schüler

in  einer Vater tadt, Zittau und Breslau, 9—16 H Wittenberg,
Lehrer in Zittau, ver orgt nach dem ode des Ortspfarrers

die Gemeinde ittichau, berufen von Katharina äder, Herrin In
Friedland, Reichenberg und Seidenberg.

204) 1614, 13 Januar: Ca par gran, ohn des Johann
gran, der 22 als Rektor der S  eidnitzer Schule or tand,
bis zum 16 Schüler in Schweidnitz, dann In Breslau,
nach dem Tode  eines Vaters Uden in Wittenberg, berufen von
Heinrich von Niemitz in Diersdorf und Roßnitz (Rösnitz 9) nach
Diersdorf.

205) 1614, 23 Februar: Melchior Euchorn, geb 1592 als
Sohn des Melchior Euchorn und der V  emia geb Reichel in
Reichenbach, Schüler In  einer Vater tadt, Franken tein J., Schweidnitz

J/ Breslau 7 Student In Wittenberg, Lehrer in  einer
Vater tadt, berufen von Valentin Franke auf Nob chütz, Kaubitz
und Selmsdorf.

206) 1614, Mai: eorg Martini aus Breslau, Sohn des
artin Martini, 14 Schüler n  einer Vater tadt, Student
in Wittenberg, berufen vbon der Gemeinde Augsburger Bekenntni  es
HN Neiße als Rektor und 5„diaconus SXtraordinarius (Cui vOocationi,
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CU. STGS divinam m agnoscam, CU periculo
8 Conjunctam 8886 Certum sit, lubens obtemperareconstitui“).

207) 1614 25 Mai Chri toph Heer aus Lauban, SchülerIn  einer Vater tadt und Breslau, Student in Wittenberg, von
Johann von au ohann Uund Ka per von No tiz berufen nachSeifersdorf.

208) 1614, Juni: Samuel Thuringus aus Schweidnitz,Sohn des Archidiakonus Salomo Thuringus und  einer Ehefrau
Martha geb Ubar nach dem frühen Tode  einer Eltern
Schüler In Schweidnitz und Breslau, 1605 Student un Leipzig, vom

Mai 06—5 Juni 1609 In Wittenberg, dann bis September
1611 in Gießen, zugleich Informator der jungen Herren von
Niemitz, berufen nach Polsdorf bon Chri toph Mülheim auf Domanze
und den anderen Te tamentsvoll treckern der ver torbenen Johann
und Sigismund von eda auf olsdorf.“

209) 1614, 21 Juni: Salomo eger, ohn des Pa tors Salomo
eger in eterwi und  einer Ehefrau artha geb Hermann,
Schüler in Franken tein und in Schweidnitz J., desgleichen
in Breslau, Student in Wittenberg, berufen von Rudolf von
Reichenbach in Baumgarten und Graczau.?)

210) 1614, 10 Augu t Johann Scheffler aus Spremberg,geb 1580 Schüler Iin  einer Vater tadt, 1e Hi Kro  en und
Breslau, 147½2 Student in Wittenberg, Informator In der FamiliePromnitz etliche J  ahre, berufen von Johann von Gablenz Iin
Friedersdorf.

211) 1614, Augu t Johann Pol, Sohn des Landmannes
Johann Pol in Meffersdorf, Schüler in Friedeberg I. in
Greifenberg und in Breslau, Student in Wittenberg, JKantor in Friedeberg Ueis, berufen bon 240  ohann 11 von
Schaffgot ch, Erbherrn In Greifen tein, Kyna t u w

212) 1614 21 September Chri toph Eberhardi, Sohn des
arrer Chri toph Eberhardi In Reichenbach erlau itz), Schüler

iernach rhar I„ 581 3 berichtigen und 3 ergänzen.90 Chri toph Reichel aus Mün terberg, in der Heimat und Breslau
Littau ordiniert.
ge  et, Kantor in Littau ähren), ant 21 Juni 3zUm Diakonus für
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In  einer Vater tadt und 6 in Zittau,  eit 1614 Student in Witten 
berg, berufen von ohann eorg von Warnsdorf und una auf
Schreibersdorf und Haugsdorf zUum dakonu in  einer Vater tadt.

213) 1614, 12 Oktober Chri toph Albinus aus öben, be 
rufen von Wenzeslaus von 0  Ir und Panthen, Erbherren in
Wintzenberg und Hennigsdorf, der ihn auch nach Wittenberg und
Straßburg ge chickt a

214) 1614 12 Oktober artin Ellinger aus Lauban,
geb März 1586, Schüler In  einer Vater tadt, isleben, Bautzen,
Berlin, 1614 Lehrer in Bautzen, berufen von Wenzel von Borau
nach Neuendorf.

215) 1614, November: Samuel Roth, geb Augu t
1592, Sohn des Schwiebu er Kantors Samuel Roth, des  päteren
arrer in Hart, und der Maria geb Hir ekorn, Schüler in
Beuthen, Student in Frankfurt, rzieher des Baltha ar von Knobels 
dorf In Herwigsdorf, 72 Student in Wittenberg, Lehrer Im
Hau e des Johann von Niebel chütz In Stumberg, 72
rediger  eines  chwerkranken Vaters, nach   en ode berufen
nach Hart

216) 1614, November: eorg Heinriei, geb Sonntag
Judica 1593 als Sohn des Ratmannen artin Heinrici In abel 
 chwerdt, 10 Schüler in  einer Vater tadt, 2 J. in Breslau,
1611 urze Zeit Student n Wittenberg, Kantor in  einer
Vater tadt, berufen von den aten in Glatz nach Plomnitz und
Kieslingswalde.

217) 1614, 14 ezember: Johann alter aus Bunzlau,
geb ezember 1590, Schüler in reslau, Student
uin Leipzig, —72 rzieher im au des Pa tors 1a Kapler
in Gram chütz bei Glogau, 72 Student in Wittenberg, be 
rufen nach

218) 1614, 21 ezember: Jonas oter aus u  + Ober 
 chle ien), 1588 geboren, Schüler in  einer Vater tadt und Breslau,
Student 1772 in Frankfurt, 1612 in Wittenberg, berufen nach
Pilgersdorf von Karl von Choltitz.

219) 1615, 19 I Paul Kindler aus Jauer, Sohn des
Pa tors Johann Kindler da elb t und  einer Ehefrau Anna geb

Ort nicht angegeben.



Jahn, Schüler In  einer Vater tadt, 1603 n Bunzlau, 1605 in
Breslau, 1610 Student in Wittenberg, berufen von Helene von
u  eim In irchen.“

220) 1615 16 Mai: eorg Sartorius, Sohn des eorg
Sartorius, der 43 50  ahre Pfarrer von Diersdorf bei impt ch war,
geb 15 Oktober 1593, vom Lebensjahre abh Schüler n Franken 
ein, dann In rieg und Schweidnitz, vom Jahre ab Student
In Wittenberg, berufen von Friedrich vbon Gelhorn nach Peterswaldau

221) 1615 21 Juni: Johann Viewig, geb den No 
vember 1589 Sohn des Notars Michael Viewig In Habel chwerdt
und  einer Ehefrau orothea geb Gebhard, vom 5.—19 ahre
Schüler in  einer Vater tadt, dann In Schweidnitz, 1610 nach
einer Rei e durch Böhmen Schüler in Durlach,  ein Bruder ottfrie
Q Gymna ium Profe  or der Phy ik war, 1611 In Jena, hier

Januar 1612 Baccalar, Augu t 1613 Doktor,
Mai 1615 heimgefordert, vom ate  einer Vater tadt berufen nach
Altwaltersdorf.

222) 1615, September: ohann Kupfer aus Uskau,
bis zUum 17 ahre Schüler in  einer Vater tadt, dann In
Görlitz, In Magdeburg, Mn Wittenberg, berufen von
eter iesdor auf Koltitz.

223) 1615, Oktober Chri toph 0  ar aus eißen,
geb Augu t 1547 in Lößnig,  eit 1599 In e ien bei  einem
Nkel, dem Pfarrer Wolfgang Silber In Greiffenberg, nach der
Einä cherung die er ng ten 603 Schüler in Hir chberg, dann
In Breslau, Mai 1609 Student in Wittenberg,  eit September
1611 Hauslehrer bei Heinrich von Dob chütz In Neukemnitz, be 
rufen von Ka par von No tiz In und Seifersdor nach
Wie a Uet

224) 1615, 11 Oktober: Johann Drümel, geb Januar 1592
In Bunzlau als Sohn des üllers artin Drümel, Schüler in
 einer Vater tadt,  eit 1606 in Breslau,  eit 1613 In Wittenberg,
September 1615 berufen bon Karl von Ständi ch auf Ottendorfund Prittag nach Ottendorf.

225 16 5, November: Eli äus Heer, ohn des Pa torsChri toph Heer II Seiffersdor bei Lauban, geb Advent 1593,
erg Ehrhardt III, 81



Schüler NHi Lauban, dann in Breslau, 7 2 H Bautzen,
1 7½2 In Wittenberg, Hauslehrer In Schochau, berufen nach
Seiffersdorf.

226) 1615, ezember: Paul Haugsdorf aus Lauban,  eit
dem J Schüler in Frankfurt, dann In Stendal, in Bautzen NIIX

In Straßburg, berufen vbom ena  einer Vater tadt zum
latonu

227) 1616, 28 Februar: Chri tian ile ius, Sohn des
Superintendenten Nathangel ile iu in Milit ch, geb 28 Mai
1592, Schüler n  einer Vater tadt und In olen, die olni  E
Sprache zu lernen, 1605 In Breslau, 1609 In Frankfurt, 1611
Hauslehrer des Wilhelm von Maltzan, 1614 Student M itten 
berg, berufen von Joachim Maltzan nach Milit ch,

228) 1616, Februar: alo Kühn, Sohn des Pa tors
akob Kühn In Bolkenhain und  einer Ehefrau artha geb
ile ius, geboren September 1592, Schüler In Schweidnitz und
 eit 1609 In Breslau, 1613 Student in Wittenberg, berufen von

ran bon Zettritz auf Neuenhaus und Waldenburg nach Waldenburg.
229) 1616, März Kopit ch aus 1  E  alde, Sohn

des ogauer tatonu Ab opit ch und  einer Ehefrau Rehecka
olge, Schüler in  einer Vater tadt und nach dem frühen Tode des
Vaters imn Reichenbach, in Breslau, in rieg, Student
In Frankfurt 72 und 2 in Wittenberg, Kantor UNi
berufen von Chri toph von Panwitz und Mertzdor nach Nieder —
habendorf.

230) 1616, 10 I Ula ar Sohn des Pa tors
Johann ar In Wölfesdorf  üdli von Habel chwerdt und  einer
Ehefrau Ur ula geb Schwarzbach, Schüler In Habel chwerdt,
in Schweidnitz, In Prag, dann in Wittenberg, unter Zu
timmung der Patronin Anna Reinsberg in Mitte  Qlde und
Wölfesdorf von  einem QAter zUum atonu berufen

281) 1616, 10 I Paul ar Bruder des vorher 
gehenden, Schüler in Habel chwerdt, Glatz, Schweidnitz, Eisleben,
Student N Wittenberg, Hauslehrer UNi vornehmen Häu ern, von
Juliane Tzirnhau en nach onfe ( üdlich von Habel chwerdt)
berufen.

Name Unle erlich



232) 161 6, 10 Mai Daniel Jabritius aus Habel chwerdt, Sohn
des Andreas Fabritius, Schüler In  einer Vater tadt und rieg,

in Breslau, 1 4½2 Student in Wittenberg, Hauslehrer bei
dem Glatzer Unterhauptmann Theoderich Haugwitz, von ihm berufen
zum Amte.!)

233) 1616, Augu t eorg Uber aus Breslau, Schüler
in  einer Vater tadt triegau, Student in Wittenberg, berufen von

riedri Sauermann nach Lortzendorf.?
234) 1616, September: Daniel ale ius, geb Januar

1589, Sohn des arrer Maria Magdalena in Breslau Andreas
ale iu und  einer Ehefrau artha geb Gerber, Schüler in
Breslau, Student in Wittenberg, berufen von Rudolf, Abt
von Leubus, nach Wilxen.“

235) 1616, Oktober Sänftleben, Sohn des alentin
Sänftleben i Hohenkirch, berufen vom Baron von Redern in Fried 
and nach Kunnersdor i5z Rothenburg I

236) 16 16, Abraham Krau e aus Schönau (Schle ien),
Sohn des Baltha ar Krau e, Schüler in Liegnitz und Breslau,

dn Leonhart—Vergl. die 1627 er chienenen „Carmina game lia
Georgio Hampergero, Glaciensis Hausdorpi inferioris expastori
Scholae Strelensis cConrectori et cantori, nuptias CU Maria
dani Bartholomaei Limmermanni, apud Nimecenses pastoris, filia. celebra nti“.
Dem Brautpaare haben lateini che Gedichte gewidmet: Joannes Neander,
eRpastor Seiffersdorpianus duo Carnov., Elias Origanus, pastor Rarsch.,
animo et COTPOre 8  7 Wilhelmus Leo Neuroda-Glac., persecutione
lac ejectus inferiore Steinaw, Sed nund-c in Polni ch Neudorf pästor,
Petrus Andreae, eRpastor Glaciensis Grundianus, ecelesiae Fischbaciensis

Hirschbergam pastor, Georgius Sartorius, communitatis, Quae est
Senicli, pastor, ISaias Wagnerus Neorhada-Glac, exRpastor Landeco.,

Stolitzenae ecclesiae minister, Jacob Sceribonius Landeccio- Glaciensis,
eRxpästor Vogelseiffensis metallici Friedenthalii communi persecutione
factus Scholae Strelensis rector, Georgius Sartorius Landeccio-
Glatz., ejusdem comitatus expastor Gersdorpianus ad thermas Georgianas

Cunrad ald diaconus, Serenus Feldner Glac., Scholae Strelensis
baccalaureus, David Seuberus Glac., Sscholae Strelensis collega, Joh
Dohnius Landeccid-Glac.         et Cantor Nimecensis, Nicolaus
Gebelius Habelschwerda-Glac., theologiae Studiosus, nobilibus
Seydlitz mn Mal che ab institutionibus.

bei Ehrhardt , 643
Hiernach ar 350 3u ergänzen.
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Student In Wittenberg, Hauslehrer In ver chiedenen adeligen Häu ern,
berufen bon Johann Sauermann und Qalentin Seidlitz.

237) 1616, November: Chri toph ei cius, Sohn des
arrer Thomas ei ciu In Schweidnitz und  einer Ehefrau Anna
geb Kunath, berufen von Sigismund von Giersdorf In Schwarza,
Weichau und Reinelshain nach Weichau und Reinelshain.)

238) 1617, 12 Februar Johann Feige aus Habel chwerdt,
Sohn des üllers eorg eige, gebilde In der Heimat und Breslau,
 eit 1615 Student in Wittenberg, —7  Kantor In Trübau (Mähren),
berufen von Ladislaus von Zierotin nach Tadnitz.

239) 1617, Juni: Johann Lochmann, Sohn des Pfarrers
in Kupferberg (Schle ien) Joh Lochmann und  einer Gattin Anna,
Tochter des Oberpfarrers artin Tectander in Zittau, gebildet in
Breslau und Wittenberg, Lehrer In Kreibitz (Böhmen), berufen nach
Wickwitz (Böhmen).

240) 1617, 11 Oktober 0  1 Ruthard, Sohn des
artin Ruthard, eboren 1592 uin Kunzendorf bei Bunzlau, Schüler
in Bunzlau und Breslau, 1614 Student In Wittenberg, berufen
von dem Bunzlauer ate nach Tillendorf.?

241) 1617, 10 ezember: Michael Hermann, Sohn des
Breslauer Pa tors acharia Hermann, Schüler In Breslau,
Student in Wittenberg, 1612 agi ter a e  7 In übingen,
in Straßburg, 117½2 In Leipzig, berufen vom Breslauer ate
ins Amt bei Maria Magdalena.s

242) 1617, 10 ezember Johann Kurtzmann, Sohn des
Breslauer Bürgers Paul Kurtzmann, Schüler Iin  einer Vater tadt,
—.1 Student in Wittenberg, Lehrer der Magdalenen 
 chule, berufen vom ate  einer Vater tadt

248) 1617, 10 ezember J   ohann Teut chmann, Sohn des
eorg Teut chmann In Breslau, geb 1583, Student in Leipzig,
Lehrer der Breslauer Maria Magdalenen chule, berufen bom
Breslauer ate

244 1617, 29 Dezember: Matthäus Flügel, Sohn des
acharia Flügel in Löwenberg, Schüler In  einer Vater tadt, 1613

Hiernach ar III, 372 berichtigen und ergänzen.
Hiernach ar III, 511 zu ergänzen.
Vergl. rhar 206
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Student In Wittenberg,  eit dem März 1616 Hauslehrer be
Hartwig No titz in Thiemendorf, berufen nach Thiemendorf.

245) 1618, 11 März HKolau Klarus aus Habel chwerdt,
Schüler in  einer Vater tadt, Student In Wittenberg, berufen vom
ate der önberg ins arram da el

246) 1618, 11 März eorg E aus Lauban, Schüler
In  einer Vater tadt und Breslau, Student In Straßburg, berufen
vom Breslauer ate

247) 1618, r Petrus Henning aus Lauban, geb am

Januar 1591, Schüler in  einer Vater tadt, In isleben, 2
in Breslau, 7ð In Bautzen, 1611 Student in Wittenberg, 1612
Hauslehrer bei Achaz von agow, dann wieder in Wittenberg, Haus 
lehrer bei Johann org von arnsdorf J., berufen vom ate
 einer Vater tadt.

248) 1618 25 uli Johann aus Neumark, Sohn des
dau O  ig und der Anna Go chke, Schüler in Zittau, Student
In Frankfurt, Hauslehrer HN ver chiedenen Häu ern, vom ate der

eumar berufen nach dem nahen öneiche.
249) 1618 Augu t: ottfrie Textor, Sohn des acharia

Textor m Glogau und der Hedwig geb Zahn, Schüler in
Beuthen, 1613 Student in Wittenberg, berufen von Adam von
Kitzlitz und Albert von Glaubitz nach Groß Kauer.)

250) 1618, Augu t: eorg Brucatius aus Triebel
(Lau itz), Sohn des Colau Brucatius und der Ur ula Redlich,
Schüler in  einer Vater tadt, 1611 In Görlitz, 1614 Student in
Wittenberg, berufen von Günther von Brie en uach Zibelle iöze e
Rothenburg II)

251) 1618, Oktober riedri ol tein, geb 1592 als
Sohn des Bunzlauer Pa tors riedri ol tein und der Maria,
Tochter des Sorauer Superintendenten Ka par Gerlach, Schüler in
 einer Vater tadt, in Schweidnitz, nach dem ode  eines Vaters 1609
In Zittau,  ein nie Melchior Gerlach Rektor des Gymna iums
war, Student In Wittenberg, Hauslehrer bei dem Hauptmann
des Grottkauer Für tentum Chri toph von Seidlitz, berufen dbon
Grabes von Nechern nach Koppitz

rhar III, 484
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252) 1618 21 Oktober a iliu Minor „Strelensis“
Sohn des Pa tors von Groß Tinz a iliu Minor, Schüler
Reichenbach, rehlen und Breslau, V Student Wittenberg
und Frankfurt berufen von Theodorich von u  eim Domanze,
Sch önwaldau und Hohenpo eri nach Domanze

253) 1619 10 Februar Johann Schweidler aus Friedeberg
e ten Schüler rieg und Breslau, Student
Wittenberg, 6 Kantor  einer Vater tadt berufen vom Baron
von Trachenberg, rbherrn Greiffen tein, 57° pastoratum
stannl adinis Girhanis“

254) 1619 Juni:? Tobias Siebenhaar geb 1596
Nieder eifersdorf als Sohn des ortigen Pa tors Tobias Siebenhaar
und  einer Gattin Eli abeth geb Häni ch, 1612 Zittau, 1e V

Breslau und Wittenberg, berufen von 1a und riedri
von No titz nach Jänkendorf.

255) 1619, September: Tobias Egenhofer aus Habel chwerdt,
Schüler  einer Vater tadt und Breslan, Student
Frankfurt 7 2 Lehrer Neurode berufen von dem Präfekten
Heyersberg

256) 1619 15 September Chri toph Jenichius aus Frankfurt
Sohn des Schmieds au Jänicke, Schüler  einer Vater tadt

Köln rée, Student IN rankfur 2¹, Haus 
lehrer der Familie No titz Wilkau, berufen vbon Raphael von
 ch und nunga Glaubitz geb reu nach gger i .

257) 1619 eorg Jugeltus Sohn des eorg Jugeltus
Schönfeld (Meißen), Student Wittenberg, Leipzig,
Lehrer eumar berufen von Helena von Bedaun nach Pir chen

258) 1619 10 But chky, Sohn des Pa tors au
But chky Namslau und  einer Frau Eli abeth geb Jänchen,
Student Wittenberg, berufen nach 5

Die Angaben bei ar 536  timmen iermi nicht ÜUberein
Am Augu t wurde! ordiniert Johann Gletzel, n des

Kun tti chlers A tliu Gletzel in Strehlen, gebildet  einer Vater tadt,
Breslau, Brieg, Freiberg, glau, Wittenberg, erufen vom Baron olfgang
von Thonrädell nach trantzendorf

erg *  ar III, 490 bei rhar 579
Angabe ehl Ehrhardt enn die en ohn des Namslauer

Pfarrers nicht erg 649
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259) 1626, 11 Januar: 60  alobus Heidenreich, Sohn
des Pa tors E ajas Heidenreich!) in Löwenberg und  einer Frau
artha Je  inski, bis zum 12 Schüler In rünberg, dann
In Görlitz, Student in Wittenberg, berufen von uphemia von
Nottenhöfen nach 1  au

260) 1620, Februar: artin Seidel, Sohn des üllers
artin Seidel In Franken tein und  einer Frau Ur ula geb Großpit ch,
geb Januar 1590, Schüler In  einer Vater tadt, deren Ule
uUunter dem Rektor Matthias Keil, dem  päteren Pa tor der
Gemeinde In Glatz and, 1607 in Breslau, etliche 0  en Student
Iin Leipzig, von —1—1 in Wittenberg, —jů 9 Hauslehrer bei
Petrus von impt ch, 6 Lehrer In Reichenbach, berufen vbon
ernhar von Panwitz nach Reigersdor (Graf chaft atz)

261) 1620, Februar: Melchior unelius, geb O tern
1596, Sohn des Kaufmanns Melchior Künlein Iin Reichenbach
(Schle ien und  einer Frau nnd geb Stanke, bis zum 14
Schüler In Reichenbach, dann in Schweidnitz, 6—16 Student
In Wittenberg, berufen von ernhar von Panwitz nach Ei ersdorf
ö   cha

262) 1620, März V   bachim Fabritius aus Neuenburg
(Schle ien), Sohn des Fabian Fabritius und  einer Frau Katharina
geb Kaldenbach, Schüler In  einer Vater tadt, In agan,

In Schweidnitz,  eit dem Oktober 1615 Student in itten 
berg, berufen von Heinrich An elm von Promnitz nach Droßka
(Dro chkau (?) Diöz Namslau).

263) 1620, 22 März Chri tian 0 Sohn des arrer
Gideon 0 H Wän chendorf, eines Sohnes des Schuhmachers
eter 0 In Lauban, und der Tochter des Pa tors Johann
Werner In Göris eiffen Sibylle, Schüler n Greifenberg und In
Löwenberg, in Bautzen, Hauslehrer bei I  ohann von
Zedlitz 711 ArGSGS Murano“, Student in Wittenberg,

März von Wenzel von Re  el In Klein Neuendorf berufen.
264) 1620, 22 M  ärz: Jakob Mylius, geb 1594 als Sohn

des akob Mylius in Görlitz und  einer Ehefrau Ur ula geb 0  e,
erg rhar III, 427

hei Ehrhardt III, 493
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Schüler In Görlitz, QWil Magdeburg, Student n Königsberg,
1618 in Wittenberg, berufen von Hiob von alza nach er.
und Kunnersdor (bei Görlitz).

265) 1620, 29 März Chri tian adega t, geb 1592 in
Cottbus, Schüler In  einer Vater tadt und in Zittau, Student in
Wittenberg, UHi Böhmen, von Chri toph von ersdorf, dem
Führer der oberlau itzer Reiter, als Feldprediger berufen

266) 1620, 14 Juni: Petrus Widmann, Sohn des Ratmannen
artin Widmann In Lauban, geb Januar 1596, Schüler in  einer
Vater tadt, 147½2 Jahr In Bautzen, In Schweidnitz, tu 
dent i Wittenberg, berufen 3Uum tatoau in  einer Vater tadt.

267) 1620, 12 Juli avi ichorius, Sohn des Pa tors
Johann ichoriu In Hoyerswerda, geb den Oktober 1595,

Schüler in Hoyerswerda, in Kottbus, In Bautzen,
Student in Wittenberg, berufen als Nachfolger  eines Vaters

von Rudolf von Ponikau.
268) 1620, Augu t: Heinrich Prätorius aus aumburg

Am Ueis, geb 1585 als Sohn des Tuchmacher eorg Prätorius,
wird ordiniert, als nach 20 jähriger Abwe enheit aus Ungarn nach
Deut chland zurückkommt und Wittenberg auf ucht. („Ne aliquando
iter repetere, sSumptus inanes facere t Vitam MIEQII perieulo
committere COgerer“, chreibt er)

269) 1620, September Chri toph Lichtenberg, Sohn des
Pa tors artin Lichtenberg in Jonasberg U.  einer Ehefrau Margarete,
der Tochter des Pa tors Simon CEL H Drehna, Schüler in Grün 
berg, Bautzen, Magdeburg, 1616 Student Hi Wittenberg, berufen 5„Ad

1u PS80 Ooselian0o“ (Ke  el.)
270) 1621, Augu t Johann Hoffmann, Sohn des Pa tors

Johann Hoffmann In Alt Jä chwitz!“ bei Bunzlau und  einer Ehe
frau Anna geb Konradi, Schüler in Bunzlau, in
Breslau, 17 Student in Wittenberg, 1 ½2 Kantor in Schönau,
berufen nach Falkenhain.?

271) 1621, September: abi Ro enberg, Sohn des Pa tors
Michael Ro enberg In Pommerzig und  einer Frau Katharina geb
Steinichen, Schüler in Kro  en, in Frankfurt, dann

bei ar. III, 467
Hiernach rhar III, 141 ergänzen und berichtigen
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In orn, polni ch 3u lernen, Student In Wittenberg,
Hauslehrer des Barons vbon Kitlitz In Schweidnitz, berufen nach
Liebenzig von Hans Dyhern In Lübichen und In Dyhern in ittel 
herzogswalde nach dem ode des Pa tors acharia agodäus.“)

272) 1621 E ajas Horn aus Löwenberg, Sohn des Tuch
machers au Horn und  einer Ehefrau i abe geb Seiffert,
Schüler in  einer Vater tadt, 1617 Student in Wittenberg, 1619
Hauslehrer des alo von Rindflei ch, berufen nach leda Diöz.
Görlitz II)

273) 1622 artin äni iu aus Friedeberg, Sohn des
olau äni in und der Barbara geb Kittelmann, Student Nn
Wittenberg und Leipzig, berufen von Chri toph von obden nach
Kupferberg (n cuprinum“)

274) 1622, September: Adam agodäus, Sohn des 1621
ver torbenen Pa tors acharia Jagodäus Iin Liebenzig und der
Eva geb Irgänge, geb den ezember 1600, Schüler n Züllichau,
6 auf dem Joachimsthaler Gymna ium, 2 Student in Frankfurt,
berufen von Barbara Widebach, der Witwe des eorg Rudolf von
Zedlitz in rieg, zUum i chen Diakonus.?

275) 1622, Oktober Abraham Günther aus agan, Sohn
des eter Günther, Schüler in  einer Vater tadt, In Sorau, Bautzen
Stettin, Student in Wittenberg und Sänger mN der 0
irche, Kantor In a  Urt, Rektor in agan, berufen von
In von Dyhern in Oberherzogswalde.

276) 1622, ezember Langeus, Sohn des Kantors
Qbt Langeus in agan und der Rebecka, Tochter des Saganer
Chroni ten und Ratmannen Rethel, geb Febr 1588, Schüler  eines
Vaters und des tatonu Michael Stelßer, In Breslau,

Student in Wittenberg, bon Herzog Rudolf von Liegnitz Brieg
berufen zur Leitung der ule n Parchwitz, von Karl von Kirlitz
zur Erziehung  eine einzigen Sohnes, vom ate der agan
zUum Kantor, von Margarete Rebecka von Kirlitz nach Jauernick
be Schweidnitz.

277) 1622, 11 ezember Johann 0  0  7 geb V Friedeberg
1596 als Sohn des Ratmannen J   ohann 0  0  7. Schüler in

Hiernach ar II, 205 3 berichtigen und 8 E  N
bei rhar 110
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Brieg, Student Jena, Hauslehrer, berufen bon Johann ri
Schaffgot nach rausni

11 November278) 1623 avbit Walther aus Breslau,
ohn des Ula +  er, Schüler  einer Vater tadt, vom Breslauer
Senat nach Wittenberg ge chickt, dort J., nach  einer Rückkehr
nach Breslau berufen nach Queit ch. 10

279) 1624, 21 —. ohann Tilenus aus Sorau, Schüler
 einer Bater tadt und Zittau Student Straßburg und

Wittenberg, berufen vom Baron von Promnitz nach Kuntzendorf
280) 1624 September artin Seidemann aus Löwenberg,

geb 1601 als Sohn des Pa tors artin Seidemann da el
Schüler der Vater tadt, Student Wittenberg, rzieher
Hau e des Herrn von Bock, berufen von Baltha ar von Glaubitz
nach Waltitz.

28 1 1624 Oktober Melchior Pir cher rünberg, geb
Januar 1592 als Sohn des Bartel Pir cher, Student itten 
berg, Hauslehrer, berufen nach Jonasberg

282) 1625 Januar ———— IJ  ohann aus rünberg,
Sohn des Ratsherrn Johann und  einer Gattin Ur ula geb
Krau e, Schüler  einer Vater tadt und Görlitz, Student In

Wittenberg, berufen 1625 zum tatonu nach rünberg —
283) 1625 Mai 20 Chri toph Krebi ius aus Schweidnitz,

Sohn des Bürgers 0  au Krebis da elb t 1608 geb Schüler
 einer Vater tadt 1623 Student Wittenberg, berufen als

latonu nach Landeshut
284) 1625 27 Juni Johann Strahl aus agan, geb

Mai 1602 als ohn des Scholarchen eter Strahl agan, Schüler

erg „Carmina epithalamia nuptias an Davidis Lucae
Waltheri, ecclesiae, Quae Christo dgrO eit ch colligitur pastoris,

et Labinae, dni Nicolai Hermanni, apud Vitebergenses Inar.  7
relictae filiae, Vraätislaviae Prid Iduum ebr 1624 celerandas fautoribus
et aAamnlCISs Scripta.“

Chri toph Student aus tebu Januar 1624 ordiniert.
90 erg Ehrhardt III, G 429
— Am Vanuar 1625 ordiniert ohann Müller aus Breslau,

geb 1598 als ohn de Schneiders Ka par Müller, Schüler in  einer
Vater tadt, Student Wittenberg, erufen von V   bachim von Bothmer,
Abt von üneburg
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In  einer Vater tadt, Iin Brandenburg und Stettin, Sindent in
Frankfurt und Wittenberg, berufen nach Neuwaldau (Schle ien).

285) 1625, 3 September 6.  ohann Eberhardi aus
Reichenbach (Lau itz), Sohn des Pfarrers Chri toph Eberhardi, 1598
geboren, Schüler In Zittau, 1620 Student in Wittenberg, berufen
von Johann org von Warnsdorf und unag nach Sehrobersdorf
und Qusdorf.

286) 1625, November: Jeremias Hartranfft, geb 1596
In Schönwalde bei Schönau als Sohn des 1599 Pa tors Andreas
Hartranfft und de  en Gattin orothea, Schüler In Löwenberg,
6—16 Student In Wittenberg, 47½ Kantor i Lauban,
berufen nach eundor bei Lauban

287) 1626 Mai Ka par Tit chard, geb 15 Mai 1599
in Reichenbach (Ober chle ien) als Sohn des Tuchmachers eorg
1  ard, Schüler in  einer Vater tadt, in Breslau, 1620 bis
1623 Student in Wittenberg, Lehrer n Reichenbach IR, zum
latonu da elb berufen

288) 1628 23 Januar: Jeremias üdinger aus Greiffenberg
(Schle ien), Sohn des Schmieds Baltha ar üdinger, geb 1603,
Schüler In Görlitz, Student Iin Wittenberg, berufen von Johann
von Schaffgot ch nach Friedeberg.

289) 1628 J  uli riedri Grunäus, geb 25 ezember
1601 In Beuthen, Schüler in I.  einer Vater tadt, in
Frankfurt, in Beuthen Präzeptor der Edelknaben Braun,
—1 bei Herrn eorg von Warnsdorf in Schreibersdorf,
Haugsdorf und Reichenbach Hauslehrer, berufen nach Reichenbach
bei Görlitz.

290) 1628, 17 September: Seba tian Emmelich aus rottau,
Sohn des eorg Emmelich, astoris OCraschnensis“, und  einer
Gattin nnga geb o e, Schüler In Görlitz Ir, Student In
rankfurt, In Leipzig, 1622 Erzieher der ohne des Pa tors
In Tz chiering In Thurem ach en), 1626 und 1627 Hauslehrer
bei Heinrich bon o e In Meißen, berufen nach D  e  e

291) 1629 16 Juni: riedri ulz, geb 1599 in Lauban
als Sohn des Bäckers Baltha ar Ulz, Schüler In  einer Vater tadt
und In Breslau, Student In Wittenberg, etliche 0  re
Hauslehrer, „tandem Substituti Ultra Otlius anni
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spatium Inl Pa80 Dittersbach 1N superiori Lusatia sustinui
t quoniam iste locus a0 jurisdictionem magistratus papistici
pertineèat, pastore elusdem loci et tota cecelesia 20 Sub-
stituti legitime VoOcatus 8SuUm“

292 1630 22 — Heinrich olkmann, geb 235  Q  uli 1602
als Sohn des arrer Chri toph olkmann Iin Wahl tatt und  einer
Gattin Eva geb Luther, Schüler in Liegnitz, 7—16 in
Löwenberg, 2  2 Student in Wittenberg, von  einem ater unter
Zu timmung des obuator Johann von Braun zum latonu Iin
Wahl tatt berufen.“)

298) 1630, 12 Oktober Ka par ger, geb 1589 als ohn
des unter ten Lehrers der Laubaner Ule Ka par Elger, Schüler
in Lauban, In Ulm, Student in Straßburg, berufen von
Wenzel von Boradt genann Re  el nach

294) 1631, Mai: Johannes Huttermut, geb November
1608 als Sohn des aufmann Johann Huttermut in Guhrau,
Schüler Ni  einer Vater tadt und in Breslau,  eit Mai 1628 Student
in Wittenberg, berufen von Johann Ii Schaffgot ch 5  Pasto-
ratum Powitzkianum.“

295) 1631, 12 Augu t enzel Kahl, geb Nodember 1598
als Sohn des Landwirts enzel Kahl NHi rnsdor bei Hir chberg,
Erzogen mit Hilfe des Arnsdorfer Pa tors Melchior Freudenberg,“
Schüler In Breslau, Student M Wittenberg von Anfang 1623 bis

1625, in die Heimat zurückgekehrt, Hauslehrer in Buchwald,
berufen von Johann von Reibnitz, errn In rnsdor und
Bertelsdorf.“

296) 1633 März Johann önig aus Glogau, geb den
17 ezember 1602 als Sohn des Kaufmanns alentin önig und
 einer Gattin Margarete aus der alten Familie der Marceller,
Schüler in  einer Vater tadt, 1622 in Stettin, 1625 Student in
Leipzig, 1627 in Wittenberg, 1628 hier agi ter, nachdem die
Verwü tung  einer Heimat eine An tellung ange Zeit verhinderte,
berufen von Melchior von Braun, rbherrn in Grabig und Wuchnitz,
nach Grabig bei Glogau.

bei rhar 729 Name ganz unle erlich
erg rhar III, 287
erg die Nachrichten bei 1  ar III, 2
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1633 19 Juli eorg Kretz chmer aus Lauban, geb
1595 erzogen mit des Pa tors Martin Böhm in Lauban,
Schüler In  einer Vater tadt, dann In Breslau 0 J., 1620 Student un
Leipzig, Hauslehrer in der Nähe von Delitz ch, 1625 Student in
Wittenberg, nach weiterer Tätigkeit als Hauslehrer berufen nach
Hennersdorf.

298) 1633, 28 September Ka par Salomo aus Ols, geb
22 J  uli 1604 als Sohn des Regi trators eorg Salomo, Schülerin Breslau, 24— 1 In Frankfurt mit Unter tützung des
Hieronymus bon Rothenburg, berufen von ernhar Sigismund
von Loß nach Wilckau.“

299) 1633 27 September Heinrich el, geb 60  uli
1608 als ohn des Heinrich Ryhel aus ie enba bei nnaberg
ach en) und  einer Gattin Margarete Ne tler, 1620 Schüler In
nnaberg, 1625 in Dresden, 1628 in Wittenberg, gelegentlieiner ei e Himmelfahrt 1633 nach Schle ien vbon dem ogauer
ate berufen nach Nilbau.?

300) 1633, Oktober Daniel Titius aus Senftenberg,
geb 15 Febrnar 1605 als Sohn des latonu Johann Titius,
Schüler In  einer Vater tadt und In Grimma, Student
In Wittenberg, berufen als latonu nach Reichenbach.

301) 1634, Augu t Johann Skribonius, geb 1608 in
Zedlitz bei Steinau als Sohn des Pa tors Paul Skribonius und  einer
Gattin Maria, Tochter des Superintendenten au edwigen,

Schüler in Breslau, Student In Wittenberg, nach längerer
ußezeit (in turbulento patriae Statu Per AnnùnOrUWM spaciumdegi, Ubi potui) berufen von Johann eorg von Arnim nach
Kunau be agan

302) 1640 November: enedi Bohuslaus, geb
November 1614 In Sorau als ohn des Archidiakonus eorgBenedikt Bohuslaus, Schüler in Guben und in targar (Pommern),

Student In Ro tock, 1636 Lehrer in Cottbus, berufen „51639ad Clesiasticam SUbstitution IN. Pido Silesiaco Warten-
berg, A. 1640 Novy ad parochiam Groß Petersdorf, quae
S 1IN Silesia“.

bei  rhar Il, 4931 29 erg Ehrhardt III, 450.
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303) 1643, Juli Chri tian elittu aus Triebel, Sohn
des Pa tor Adam elitiu geb 15 November 1620, Schüler in
Triebel und Sorau, Iin Wittenberg, berufen nach Niedergörb
und Mednitz.

304) 1649 Juli: Florian Klepperbein, geb 17 Februar 1622
als Sohn des Pa tors artin Klepperbein in Rückersdorf Diöz
rottau), vordem in (Böhmen), Schüler in Freh tadt,
in Görlitz, In Breslau,  eit dem 2 Februar 1645 In
Wittenberg, berufen als Nachfolger  eine Vaters von Chri toph
von Knobelsdorf, rbherrn in Rückersdorf und Großenborau.

305) 1649, November: Hieronymus Neander, geb
Ruhland Juni 1629 als Sohn des Pa tors Gregor Neander
und  einer Gattin Anna, Tochter des Magi ters Johann Berger in
Ruhland, Schüler in Cottbus und Bautzen, 1648 Student in
Wittenberg, berufen von der Familie Ponickau nach reewi
i53z Hoyerswerda).

306) 1650, Mai Adam Senftleben, geb den Oktober
1622 In Steinkirch als Sohn des Chri toph Senftleben, der dort
42 Jahre das Pfarramt bekleidet hat, und  einer Gattin Maria geb
renger, Schüler in Lauban, dann In Halle und orn, 1644
Student in Königsberg, berufen nach Kunzendorf.

307) 1651 Michael Frentzel, geb 1628 Schüler Iin Bautzen
und Iin eißen, Student In Leipzig J. 5„Ob penueriam
pastorum Vandalicorum VOCatUs 1u Kosel“.

308) 1656, September V  ohann ichorius, geb 3u Särchen
Diöz Hoyerswerda als Sohn des Pa tors Cichoriu und
 einer Ehefrau Hedwig geb Fröhlich, Schüler 1e In Hoyerswerda
und Bautzen, Student In Wittenberg, Lehrer be dem
Kommandanten in Senftenberg ohann Friederich vbon Knoch,
berufen als Unterdiakonus nach Hoyerswerda.

309) 1663 16 Oktober Johann acharia Mingius, geb
den September 1634 In iebus, Sohn des Bürgers acharia
Mingius, Schüler In  einer Vater tadt, Iin Kro  en und Zittau, 1655
bis 1658 in Wittenberg, berufen nach Peterswaldau agan)

310) 1666 17 Augu t Joachim Pfeffer, ohn des Pa tors
UHi Großenborau Joachim Pfeffer und  einer Ehefrau Maria geb
ange, geb den 12 Oktober 1642, nfolge der Religionsverfolgung
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un e ien in der Oberlau itz erzogen,  ein ater in Li  a
Diöz Görlitz III) das arram erhalten atte, Schüler in
Görlitz, 2—1 +i Wittenberg, nach  einer Rückkehr Iin die
Heimat berufen nach ode

311) 1667, Mai NTit indler, geb den 14 Sep 
tember 1642 In Liegnitz als Sohn des Melchior indler und
 einer Ehefrau Ur ula geb arquard, Schüler in  einer Vater tadt,
 eit dem Mai 1661 Student In Wittenberg, 1664 hier agi ter,
nach einer Di  utation „de priscae celesiae 1u censendis
haeretieis aequitate“ berufen nach Liegnitz die Marienkirche.“

312) 1669, Oktober Ka par Tornavius aus Greiffenberg
In e ien, geb den 29 Januar 1636, Schüler in  einer Vater —

und  eit dem 16 Lebensjahre in Zittau, 1657 Student in
Leipzig,  eit Anfang 1660 Lehrer in  einer Vater tadt, auf kai er 
en Befehl 1666 entla  en, Lehrer Iim nahen ie e, berufen von
Chri toph von No titz, Herrn Vi Schochau, Rengersdorf und Wie e.?)

313) 1679, 27 1 Simon tto Grimmius, geb 1639
als ohn des Pa tors In üben Joachim Grimmius, des  päteren
arrer von Reichenau und rnsdorf, und  einer Ehefrau Anna
Marie geb Sieber, Schüler in Uben, Sorau, Kamenz, Uden
in Wittenberg, Erzieher in der Familie von No titz, berufen von
Karl Chri toph von No titz nach Insdorf.

314) 1681, 15 Johann Neunhertz aus Schmiede 
berg (Schle ien), geb Augu t 1653 als Sohn des 5  ohann
eunher und  einer Frau i abe geb ehyer, Schüler in Schmiede
berg, Lauban und Breslau, 1673 Student in Leipzig, 1678 ub 
 titut des Oberpfarrers in Lauban, berufen März 1681
nach Kieslingswalde.

315) 1686, Novbember: Vertraugott Klepperbein, geb
ezember 1659 in Glogau als Sohn des Pa tors Florian

Kle  erbein und  einer Gattin Margarete geb Pfeffer, Schüler in
Glogau, Görlitz, Breslau, Student In Wittenberg, 7² in
Leipzig, berufen als Nachfolger  eines Vaters nach Glogau.

316) 1688 19 September: Melchior Minor aus Nimpt ch,
Sohn des Pa tors Melchior Minor in Zülzendorf und  einer Gattin

erg V.  ar 230 Vergl. Ehrhard III, 253.
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Katharina udith geb urghard,  eit dem 17 September 1686
Student in Wittenberg, berufen September von Herrn von
I  1 als Sub titut nach Zülzendorf.

317) 1702, 15 September: Johann Chri toph Richter, Sohn
des arrer QAlentin Richter In Reichenbach zwi chen Bautzen
und Görlitz, nie des Pa tors olau Richter Hi Nieder eifers 
dorf, eboren 1674 Schüler In Zittau, nach dem
Tode  eine Vaters Oktober 1695 Student in Wittenberg,

Hauslehrer bei dem Herrn von Loeben In Mengelsdorf,  eit
dem 15 30  uni 1700 von Student In Wittenberg, berufen
von der Abti  in uin Marienthal Martha Tanner nach Melaune
und Meu elwitz.

318) 1707, 18 Februar: Daniel riedri Meisner, ge 
boren Januar 1677 als Sohn des Kaufmanns Daniel
Meisner Iin Breslau, Schüler In  einer Vater tadt,  eit dem I
1695 Student In Leipzig, 1697 a e agi ter,  eit Mai 1698
In Wittenberg, in der Heimat  ich theologi chen Studien und
homileti chen Übungen widmend, berufen vom Baron von Ebeling
Gabriel Wölffel nach Klein Ellgut.

319) 1734, ri Johann Adam Schön, geb 17 91  uli
1711 als Sohn des Joh Adam Schön, Pa tors in Hermannsdorf 
Oberoderwitz, zuletzt Archidiakonus Iin Görlitz, und  einer Gattin
eodora Engelmann, Tochter des latonu in Meffersdorf, Schüler
In Görlitz, 1730 Student In Leipzig, berufen nach Le chwitz bei Görlitz.

320) 1736, 22 Februar: riedri Gottlob Ulitius, geb
den November 1706 n Kittlitz als Sohn des Pa tors Chri tian
ulitius, Schüler in Bautzen, 1727 Student in Wittenberg, be 
rufen nach ebelzig bei Görlitz.

321) 1737, Oktober riedri Le Pfeffer, geb
14 Mai 1705 als Sohn des Pa tors I  bachim Pfeffer In 0
und  einer Gattin Chri tiane Schön, Tochter des örlitzer iakonus,
Schüler un Görlitz, Student in Wittenberg, dann
Hauslehrer, berufen nach Dibz Görlitz).

322) 1787, Oktober eorg Heyn, geb den 2 März
1696, Sohn des Tuchmachers eorg Heyn in agan, Schüler In
agan und Lauban,  eit 1716 Student in Wittenberg, 1719 auf
Wernsdorfs Empfehlung Hauslehrer beim Grafen von Rothenburg
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In Polni ch Netko, mit de  en Söhnen auch auf ein halbes Iũ  ahr
nach Frankfurt ging, nach dem ode des Rektors Kohlhas in agan
1727 de  en Nachfolger, eirate Johanna Charlotte, die Tochter
des Gersdorfer arrers, berufen von Herrn von Runkel nach
ichtenau.

323) 1740, 26. Oktober ohann Sobe, geb In Wendi ch 
Paulsdorf Mai 1710 als Sohn des artin Sobe, Schüler
in bbau und Bautzen, eit 1732 in Wittenberg, Feldprediger In
Bautzen, berufen nach Nieder eifersdorf von der Abti  in
Marienthal.

324) 1742, 10 Oktober Karl Gottlob eder, geb den
Augu t 1714 als Sohn des Pa tors Gottlob riedri eder

in Walddorf bei öbau, Schüler In Zittau, 1733 Student in itten 
berg, 1736 agi ter, Hauslehrer In der Heimat, berufen von
Herrn von ersdor nach Gruna und Rachenau be Görlitz.

325) 1743 März 0  1 Gerde  en, geb Mai
1710 als Sohn des Pa tors ntoniu Gerde  en UHNi Min en (Jever)
und  einer Gattin Eli abeth Chri tiane Schlüter, Tochter des Pa tors
In Tettens, Schüler In der Vater tadt, 1730 Student in Jena, In
pektor des ai enhau es In Sorau, berufen bom Grafen von
ersdor nach

326) 1754, 29 Augu t: eorg riedri au geb den
ezember 1728 in ersdor bei Görlitz, Sohn des Verwalters

Andreas au und  einer früh ver torbenen Ehefrau nna
Margarethe geb Ruffin, Schüler des arrer In ersdorf,  eit
1746 Hi Bautzen, Student In Wittenberg, 17 Oktober
1752 agi ter, berufen von Herrn von Bo e, dem Vormunde des
Unmündigen von No titz, n de  en ien ten  ein QAter an nach
ersdorf.

327) 1757, März Immanuel Friedri Gregor, geb
Kamenz den Februar 1730 als Sohn des Konrektors Johann
riedri Gregor und  einer Gattin Magdalena Ju tina, Tochter
des Oberpfarrers In reiberg, Schüler in Taubenheim und Rothen 
burg, wohin  ein ater als Pfarrer berufen war,  eit 1743 in
Görlitz,  eit 1748 In Wittenberg, ril 1749 agi ter, 1750
Konrektor in Lauban, berufen vom Magi trate die er Stadt zum
Diakonu der Trinitatiskirche.
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328) 1758, Dezember: Chri tian eorg endel, geb 3u
ugsburg den November 1725, 1732 mn Jena bei  einem
nkel, dem  päteren Archidiakonus Rüthel In Görlitz, dann in
Sorau und wieder In Jena, 1747 In Halle, 8—17 In
Bergen bei Magdeburg Lehrer, In den letzten drei 00  ahren Prokurator,
gelegentlich einer ei e im September 1758 nach der Oberlau itz
von dem Shndicus eisner n Lauban nach Le chwitz berufen.

329) 1763 uli Karl Abi Zöllner, geb
Reibersdorf bei Zittau Am Juli 1735 als Sohn des  chon
bor  einer Geburt ver torbenen Ortspfarrers avi Zöllner
und  einer Ehefrau Anna Sophie geb Kindermann, Schüler in
Bautzen,  eit 1754 In Wittenberg, 1758 Hauslehrer eines Fräuleins
Kyau In Gießmannsdorf bei Zittau, von Herrn von Uchtritz, berufen
3zUm Pa tor substitutus nach Gebhardsdorf.

330) 1764, 16 —— Johann Chri tian Hofmann,
geb den 21 März 1736 In Görlitz als Sohn  * des  äch i chen
oldaten Joh Gottfried Hofmann und  einer Frau Katharina
orothea Lücke, erzogen in Wittenberg, der Geburts tadt  einer
utter,  eit 1753 In Magdeburg, 1755 Student in Wittenberg,1760 agi ter, In Leipzig, In Ortrand und Hayn,
Hauslehrer bei einem Herrn von Trütz chler, berufen von einer
Frau von Brüggen nach Kroppen Diöz Hoyerswerda.

33 1707, 23 Mai Samuel Kern, geb 1763 In Bellmannsdorfbei Görlitz, mit ilfe der Unter tützung eines Herrn von ersdor
ausgebildet un ieda, dann Schüler in Lauban, von 1782
bis 1786 Student in Leipzig, dann 11 V Hauslehrer In der
Heimat bei einem Herrn von Ferentheil und Groppenberg, berufen
von Baron von Rechenberg als tatonu nach önberg.

332) 1802, 12 Oktober Dionh ius Heinrich Rudolf öbel,
geb den 12 Februar 1783 als Sohn des Pa tors Niit Samuel

in Holzkirch, dann 32 re hindurch UHNi Geibsdorf, und
 einer Ehefrau orothea Sophie Krach, Schüler In der Heimat,
dann Iin Lauban,  eit 1792 Student in Wittenberg, 1796 Haus 
lehrer bei dem Hi  erger Kaufmann mler, berufen zUum Sub titut eines alters chwachen Vaters vom Magi trate in Lauban

333) 1803, Mai: Johann Augu t Dehmel, geb15 uli 1777 In 1  enau bei Lauban als Sohn des Pa tors
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Johann Chri toph Dehmel da el und  einer Gattin Johanna
Chri tiane ochmann,  eit dem 14 Lebensjahre Schüler in Lauban, eit dem Mai 1777 Uden In Wittenberg, 317½ Hauslehrerbei  einem Schwager, dem Arzt Kru ius In Lauban, berufendie des 80 jährigen arrer vbon dem Grafen eb
Wilhelm von Bresler nach Friedersdorf Uet

334) 1806, 11 März riedri raugott Michael, geb
z3u Lauban 27 Mai 1774 als Sohn des Schuhmachers Karl
riedri Michael, Schüler In der Heimat,  eit 1793 Student in
Wittenberg,  eit Juni 1797 Lehrer in Pretz ch, Bautzen und Görlitz,berufen bom Magi trat die er nach Niederbielau

335) 1808, Oktober Chri tian Gottfried ietze, geb In au
erlau itz) Ql Augu t 1770 als Sohn des ebers Chri tianGottfried letze und  einer Ehefrau Johanna Gottliebe Mai, SchülerIn der Heimat,  eit dem 21 September 1790 in Wittenberg, 1792
agi ter,  eit Augu t 1793 Hauslehrer bei Herrn Flemming in
Bisdorf,  eit 1795 Lehrer In öbau,  eit März 1801 Lehrer In
Markli  a,  eit dem Oktober verheiratet mit JohannaErdmute Schneppenkrell aus Görlitz, berufen vom Kollator Dr
von Nitz che September zUum latonu in Markli  a.

336) 1809, Juni: Chri tian le Leupold, gebOktober 1779 In Seidenberg, Sohn des ebers Chri tianriedri Leupold, Schüler in Seidenberg, Görlitz und Bautzen, eit uli 1800 Student In Wittenberg, eit 1803 Hauslehrer mn
Reudnitz erlau itz) bei Herrn von Kie ewetter, berufen nachHennersdorf vbom Baron von Wattewille an telle des ver torbenenPa tors Merianus.

337) 1811, 22 Juli: Chri tian e neider, geb1776 In Ruhland als Sohn des Fi chhändlers Chri tian neider,Schüler In  einer Vater tadt,  eit 1789 in Dresden,  eit 1798
Student In Wittenberg,  eit 1801 rzieher Im Hau e des Pa torsHänichen In Ne chwitz, wendi ch lernte,  eit 1804 Lehrer In
Weißenberg,  eit 1808 Iin Meffersdorf, berufen zUum tatonu
da elb

Eutz ch Lie. Dr WMollchke.


